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Wilhelmshavener Tageblatt
X UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglicherscheint

nehmen alle Kaiser !. Postämter zum

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

^ Uk . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

Anzeiger .

ÄronprmMjtraße ttr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen «
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet , Reklamen 25 Pf .

In gerate für die laufende Nummer werde» bis spätestens Mittags 1 Uhr «utgrgengeuowmeu; g Wer« werden vorher erbeten .

Publikations-Organ für sämmtliche Kaiser!., NSnigl. «. MdI. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens«. Bant.

284. Sonntag , den 2. Dezember »1888. 14.
Deutsches Reich »

Berlin , 30 . November . (Hof - und Personal - Nachrichten .)
Seine Majestät der Kaiser brachte die gestrigen Nachmittags -

staoden mit Erledigung von Regierungs - Angelegenheiten im Arbeits¬

zimmer zu . Am Abend um 6 Uhr fand bei den Kaiserlichen Ma¬

jestäten zu Ehren der Großfürstlich russischen Herrschaften und der
Gcoßherzogiu- Wittwe Marie von Mecklenburg - Schwerin größere Ta¬

fel statt, zu welcher außer der Umgebung der Fürstlichen Gäste auch
Se . Hoheit der Herzog Johann Albrecht vou Mecklenburg - Schwerin ,
der Staatssekretär des Aeußern , Staatsmioistcr Graf Herbert Bis¬
marck, der Botschaftsrath bei der hiesigen russischen Botschaft Graf
Muravieff u . A . mit Einladungen beehrt worden waren . Am heu¬
tigen Vormittage nahm Se . Majestät der Kaiser die laufenden Vor¬

träge entgegen und arbeitete längere Zeit allein . Gegen 6 Uhr
Abends werden die zur Zeit hier anwesenden Allerhöchsten und Höch¬
sten Herrschaften zur Familientafel bei de« Kaiserlichen Majestäten
vereint sein . Für das Gefolge findet um dieselbe Zeit Marschall¬
tafel statt .

— In den Reichshaushalt für 1889/90 ist auch ein neuer
Posten von 60000 Mk . eingestellt , um die Feldmarschälle Graf
Mvltke und Graf Blumenthal in ihrer Charge dem Hiere
za erhalten. Für die Stelle , welche Mvltke als Chef der Landes -
vertheidigung bekleidet, ist ein Gehalt nicht ausgeworfeu ; ebensowenig
für die Stelle eines Generalisspekteurs , die Graf Blumenthal ione
hat . Es rührt dies daher , daß bei Schaffung jener Stellungen aus¬
schließlich fürstliche Personen als deren Inhaber in Betracht kamen.
So war Kaiser Friedrich als Kronprinz Chef der LaudeSvertheidigung
gewesen , und so ist Graf Blumenthal auch bis jetzt der einzige Ge -
ueraliaspekteur , der keinen fürstlichen Rang besitzt.

— Die Budgetkommissio« des Reichstags wird ihre Arbeite «
am Montag beginnen und vou da ab möglichst täglich Sitzungen
halten , so daß man hoffe » darf , sie ihre ganze Arbeit vor Weih¬
nachten beendigen zu sehe» .

— Um den Mitgliedern des Reichstags das Studium der AlterS -
uud Jnvaliditätsverficheruugs » Vorlage zu ermöglichen , wird am
Sonnabend und Montag keine Plenarsitzung stattfinden . Die erste
Lesung der Vorlage im Plenum wird frühestens am Mittwoch
beginnen.

— Die „ Natioualliberale Korresp .
* begrüßt die freundlichere

Stellung der Zentrumspartei zur Kolomalfrage . Damit sei
Aussicht vorhanden , daß dafür in nächster Zeit im Reichstage eine
große Parlamentarische Mehrheit eintrete , welche mit der Regierung
über die geeigneten Maßnahmen zur Förderung der Kolonialpolitik
sich vereinbaren werde . — Der Zusatzvertrag zu dem deutsch-
schweizerischen Handelsverträge soll vom 1 . Jan . 1889 bis zum 1 .
mbr . 1892 seine Geltung behalten .
,

— Das » Zentralblatt für die gesammte Unterrichtsverwaltuug
m Preußen * bringt eine Ueberstcht über die Zahl der beim Landheer

bei der Marine in dem Ersatzjahre 1887/88 eingestellten Mann¬
schaften mit Bezug auf ihre Schulbildung . Darnach waren von

kn emgetretenen Mannschaften ohne jegliche Schulbildung : in der
' Dstpreußeu 4,19 Prozent , in Westpreußen 4,09 Prozent ,

»" °^ euburg 0,13 Prozent , in Pommern 0,39 Prozent , in Posen
in Schlesien 0,88 Prozent , in Sachsen 0,09 Prozent ,

mr g.ch,
2"ng - Holstein 0,05 Prozent , in Hanuover 0,17 Prozent , in

Ŵestfalen 0,13 Prozent , in Heffm -Nafsau 0,12 Prozent , in der
0,07 Prozent , in Hohenzollern 0,00 Prozent . Am

günstigste» ist der Stand der Schulbildung in Ostpreußen , West -
preußen und Posen , am günstigste » in Hohenzollern , Schleswig - Hol -

st* der Rheiuproviuz . Der Prozentsatz der Mannschaften
y e Muhe Schulbildung beträgt in der Gesammt -Monarchie 1,07

Müchener Nuntius hat , wie die » Germania * bestätigt
mekr > Urlaub erbeten und wird wegen Unwohlseins uichm -hr mrf semeu Paste « zurückkehren.
der ^ " "ö Italien werden sich in den nächsten Tage !

_ L
°
^ er °st°frikanisch° n Küste anschließen ,

d M Tischereistreit ist wieder aufgelebt . Am 2k

bükte durchschnitten worden wären . Einer derselbe

eines Ander / k, ^0 Netze und 20 Stricke ein und der Schade

Sterlina I " Geld auf die Summe von 40 Psun

dr? Ä
' britische Kriegsschiff , Foxh °u° d * hat zwei ode

der Verei !? /
^

^ ? ^ «der Fischerboote abgefaßt . Außerdem um

ersak unr d
^

. ^ ttlbnetzfijcher in Lowestoft eine Klage auf Schaden-riatz vor den belgische« Gerichten anstreuge « .
von c

Die Reichsbank hat den Privatdiskon" 3S/g auf 31/2 Prozent herabgesetzt.
von, im

"
.'

2b - Nov . Für die Festung Thorn ist, wie verlaute !

^ ssicht ge
" die Errichtung eines Gouverneurpostens b

Deutscher Reichstag .
' erlin , 30 . Nov . Bei der Beratung des Etats für den

üb
kMärte Staatssekretär v. Böttticher bei der Verhandlungtt die unzureichenden Bibliotheksrämm , daß nach den bisherigen

?^ stchritten des Neubaus der Reichstag voraussichtlich im Herbst
^

2 dis neuen Räume zu beziehen in d - r Lage sein werde , wo

ili
^ Unterbringung der Bibliothek gesorgt sei. Beim Etat

ein .
^ oichsamt des Innern wünschen Dr . Witte und Gebhard

oi / Erhöhung des zur Förderung der Hochseefischerei von der Re -
l- "" Ü ausgeworfenen Betrages von 200 000 Mark . Beim Etat

aus k NeichSamt des Innern führte Kröber Beschwerde über die

für ^ °" zsp -rre für das Vieh sich ergebenden Uozuträglichkeiteu
D - ^ cenzbewohuer . Beim Reichsgesundheitsaml antwortet der

atssekretär v . Boetticher auf eine Anfrage nach des Wirkungen

des Kunstbuttergesetzes , daß er auch heute noch das Gesetz für un¬
praktisch halte . Beim Patentamt erklärte der Staatssekretär , daß
hie Absicht eiser Reform des Patsutgesetzes nicht aufgegeben sei und
daß das Patentamt vor kurzem einen Entwurf zur Abänderung dem
Bundesrath vorgelegt habe . Dr . Hamwacher befürwortet eine Reform
des Markenschutzgesetzes im Sinne des strenger « Schutzes . Die
Berathung des Etats für das Reichsamt des Innern wurde zu
Ende geführt , sodann der Etat für das Reichsjustizamt erledigt .
Nächste Sitzung Dienstag 1 Uhr . Tagesordnung : Fortsetzung der
EtatSberathung .

Auslaut
Wien , 30 . Nov . Der Kaiser empfing den diesseitigen Bot¬

schafter io Berlin , Grafen Szechsnyi , in längerer besonderer Audienz .
Wien , 30 . Nov . In allen politischen Kreisen , die treue An¬

hänger des deutsch-österreichischen Bünduiffes sind, wünscht man nichts
sehnlicher, als daß die Preßpolemiken über dieses Thema zwischen
Berlin , Wie » und Pest baldigst abgeschloffen werde» . Insbesondere
die gewaltsame Einbeziehung der Person des österreichischen Kron¬
prinzen in diese Diskussion hat unangenehm berührt . (Post .)

Wien , 30 . Nov . Der „ Pol . Korr .
* zufolge überreichten der

österreichische und der englische Botschafter der Pforte eine Note ,
welche derselben empfiehlt , sich eines gewaltsamen Vorgehens gegen
die Konzessionäre der Eisenbahn Haidar -Pascha -Jsmidt zu enthalten
und das Urtheil der Gerichte oder eines Schiedsgerichts abzuwarteu .

Brüssel , 29 . Nov . Wie aus Charleroi berichtet wird , hat
sich die Arbeitseinstellung heute auch auf das Kohlenwerk Bsscomp
erstreckt, ist aber noch immer auf das Zentral - Basfls beschränkt .
Trotz Aufreizungen seitens der Agitatoren verhalten sich die Strei¬
kende » bis jetzt ruhig .

Brüssel , 30 . Nos . Aus Lüttich wird gemeldet, daß ein
Theil der Arbeiter im Kohlenbergwerk Parihaye die Arbeit eingestellt .

Charleroi , 30 . Nov . Di » He »br» in Msriemsnt und
Rascoup find wieder in Betrieb gesetzt worden . Der Streik gilt
als beendet .

Bern , 30 . Nov . Das Begräbniß Hertenstein 's gestaltete sich
zu einer großartigen VolkSovation ; der Zug , welcher sich unter Glocken¬
geläut und Kauonenfalven nach dem Friedhofe in Bewegung setzte
und einen vorwiegend militärisches Charakter trug , dauerte 1i/z Stunde .
Im Münster hielt Busdesvizepräsident Hammer die Trauerrede .

Paris , 29 . Nov . Der Miuisterrath hat Gablet ermächtigt ,
einen Vertrag mit den Niederlanden zu vollziehen , wonach dis Ab¬

grenzung deS niederländischen und des französischen Gebietes in

Guyana einem Schiedsgericht unterworfen werde .
Paris , 30 . Nov . Bei dem heutigen Pistolenduell zwischen

Paul Deroulede und Joseph Reinach fand ein zweimaliger Kugel¬
wechsel statt ; es wurde jedoch Keiner verwundet .

Madrid , 29 . Nov . In einer gestern stattgehabten Versamm¬
lung der Majorität der Deputates , welcher mit Ausnahme des

Kriegsministers alle Minister beiwohnten , kündigte der Ministerprä¬
sident Segasta an , daß die Regierung einen Entwurf betreffend die

Einführung des allgemeinen Stimmrechts einbringen werde . Segasta
forderte die Liberalen auf , einig zu bleiben , drückte sein Bedauern
über die feindlichen Kundgebungen gegen Canovas del Castillo aus
und ersuchte die Konservativen , im Interesse des Friedeus des Landes

um Mäßigung .
St . Petersburg , 25 . Nov . Einem heute veröffentlichten

Tagesbefehl des Kriegsministers zufolge ist zur Bildung der Ver¬

waltung des XVI . Armeekorps die aufzulösende Verwaltung des
II . kaukasischen Armeekorps zu verwenden . Die Verwaltung deS
XVII . Armeekorps ist neu zu bilden . Die rm Kaukasus verbleibesden

Trupven des aufzulösesden II . kaukasischen Armeekorps werden dem

Kommandirenden der Truppe » des kaukasischen Militärbezirks direkt

unterstellt .
Bukarest , 29 . Nov . Die Regierung hat beschlossen, den

Posten eines rumänischen Kommissars bei der europäischen Donau¬

kommisston , welcher Posten früher von einem jährlich hierzu ernann¬
ten Legatioss - Sekretär wahrgeuowmen wurde , aufzuheben . — Die

Königin von Serbien ist gestern nach Jassy abgereist , vou wo sie

sich nach kurzem Aufenthalte nach Uarko begiebt . — In Sinaia

wurde gestern der Königliche Marstall durch eins Fmersbruust total

zerstört .
Zanzibar , 30 . Nov . Der deutsche und englische Admiral

erließen heute eine gemeinschaftliche Proklamation über den Beginn
der Blockade gegen die festländischen Küstenbesttzuugen des Sultans

von Zanzibar im Namen des letzteres . Gestern verjagte ein deutsches

Gefchwaderschiff die Aufständischen , welche sich in Windi (südlich
von Bagamoyo ) wieder gesammelt hatte » , von dort und zerstörte das

Dorf , wobei ein Matrose leicht verwundet wurde ._
Marine .

8 Milbelmsbaven , 30 . Novbr . Der Dampfer „Lulu Bohlen * mit der

abqelösten Besatzung S . M . Kreuzer „Habicht "
, S . M . Knbt . „ Cyclop " und

Fahrzeug , Nachtiqal " ist von Kamerun kommend gestern Abend wohlbehalten

auf hiesiger Rhede etngetroffen . „Lulu Bohlen » ist heute Vormittag im Hafen
eingelaufen und wurden die zurückgekehrten Be,atzungsmannschaften heute Nach¬
mittag 3 Uhr ausgeschifft und ihren resp. Marinetheilen überwiesen . Die der

Ostseestaüon anaehörenden Mannschaften werden morgen mit dem Fmh -uge nach
Kiel instradirt . — Poststation für S . M . Avrso „ Wacht " ist bis auf Weiteres
Wilhelmshaven . — Lieut . z. S . Marwede ist an Stelle des Lieut . z. S . Bruch
zur II . Matrosenartillerie -Abtheilung kommandirt worden . — Unter -Liem . z . S .
von Lengerke hat einen 45tägizen Urlaub nach Kiel angetreten .

— S . M . Krzr . » Nautilus * ist am 30 . Nov . von Plymouth
nach Kiel in See gegangen .

Kiel , 28 . Nov . Bekanntlich wird auf Veranlassung der
Mar 'me -Verwaltung der Bau von 6 Panzerfahrzeugen zum Schutze
des Nord - Ostsee - KanalS betriebe» . DaS erste ist auf der hiesigen
Germaniawerft im Bau jetzt so weit gefördert , daß noch iu diesem

Jahrs der Stapellauf wird statlfiudeu können .
° Die Fahrzeuge wer¬

den Gürtelpanzerschiffs mit Berbundpanzer iu der Wasserlinie . Der

Tiefgang darf nur gering sein, weshalb die Schiffe zwei Schrauben
erhalten , deren Maschiuenpferdestärkeu die Tonnenzahl (ungefähr 3800 )
übersteigen . Die Bewaffnung besteht in wenigen , aber sehr starken
Geschützen. Die Größe erreicht beinahe diejenige der Kreuzerkorvet¬
ten . Im Typus ähneln die Fahrzeuge den Ausfallkorvetten . Die
Kosten für jedes einzelne belaufen sich mit der Bewaffnung auf
3 500 000 M . Wenn das erste fertiggestellt und erprobt ist, wird
mit dem Bau der übrigen begonnen werden . (K . Z .)

Kiel , 30 . Nov . Aviso „ Wacht " ist gestern behufs Außerdieust -

stellung nach Wilhelmshaven abgegangen ._
A 0 k K l S s.

tz Wilhelmshaven, 1 . Dez . Wie wir bereits berichteten , hat
sich hier am Orts ein Gustav Adolf - Frauenverein gebildet . Die Be¬

theiligung ist eine recht erfreuliche und die Zahl der Mitglieder noch
stetig im Wachsen begriffen . Die erste ordentliche Versammlung wird
der Verabredung gemäß am Montag , den 3 . Dezember , Nachmittags
von 5 — 7 Uhr , im Hotel „ Prinz Heinrich * stattfinden . Daselbst
können sich auch neue Mitglieder zum Eintritt in den Verein melden .

I Wilhelmshaven , 1 . Dez . Auch iu diesem Winter werden

regelmäßig a» den Sonntag Abeudes um 6 Uhr Gottesdienste in
der geheizten Elisabethkirche gehalten werdes . Der erste derselben
findet am 1 . Advent statt .

-S Wilhelmshaven , 1 . Dez . Morgen beginnt nun in Burg
Hohenzollern die Weihnachtsausstellung , deren Dauer auf
drei Wochen berechnet ist . Mit diesem machen wir noch einmal

darauf aufmerksam .
m Wilhelmshaven , 1 . Dez . (Konzert .) Morgen Nach¬

mittag findet im Saale des Parkrestaurants wieder ein Kon¬

zert unserer Marinekapelle statt . Das schön zusammengestillte Pro¬
gramm verspricht große » Genuß .

m Wilhelmshaven , 1 . Dez . An Stelle des bereits anon -
cirten Konzertes zu morgen Abend im Kaisersaal wird eine Tanz¬
musik abgehalten werden .

X Bant , 30 . Nov Der Lehrling des L .' schen Droguenge -

schäftes Hierselbst wurde wegen Vornahme unsittlicher Handlungen
mit kleinen Mädchen von der Strafkammer in Oldenburg zu einem

Jahr Gefäagniß verurtheilt .
(j) Bant , 1 . Dez . Die aus 6 Mitgliedern bestehende Depu¬

tation der Oldenburger Kriegervereine zur Beschickung des Jubilä¬
umsfestes des 91 . Jnfauterie - RegimentS io Oldenburg sollen nur
aus Krieger » bestehen, die in den Jahren 1866 , 1870/71 , bei dem

betreffenden Regiment gestanden und sich Auszeichnungen erworben

haben . Diäte » und Rsisespeses werden denselben vergütet ._

Submissions -Resultat
bei der Kaiserlichen Marine -Hafenbau -Kommission über Lieferung von Straßeu -
künkern und hartbr . Htntermauerungssteinen für die Bauten des Torpedo -Eta¬

blissements pp . nach den im Termin am 30 . Nov . 1888 vorgelesenen Offerten .
1 . A . Lauw , Bockhorn , Straßenklinker 36 Mk . pro Tausend .
2 . L. de Cousser , Barel , Straßenkliuker 36 Mk ., braune Normalsteine 42 Mk . ,

hartbr . Handsteme 31 Mk ., braune Maschinensteine 31 Mk . pro Lausend .
3 . M . F . Tapken , hier , Straßenklinker 34 Mk ., hartbr . Mauersteine 30 Mark

pro Tausend .
4 . Carl Frank , hier , hartbr . Mauersteine 32,80 pro Tausend .

Kirchliche Nachrichten .
(1 . Advent .)

Evangelische Militärgemeiude .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Mar .- Stat .-Pfarrer Goedel .
Katholische Militärgemeinde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civilgsmeiude .

Gottesdienst um 91/2 Uhr . Beichte und Abendmahl . Die

Beichte beginnt um 9 Uhr .
Kollekte für die ostfriesische Bibelgesellschaft .
Abends 6 Uhr : Gottesdienst in der Elisabethkirche .
Der Gottesdienst im Armenhause fällt aus .

Jahns , Pastor .
KirchsngemeindeBäst .

Sonntag , den 2 . Dezember , Vormittags flO Uhr Einweihusg
der Kapelle und 1 . Gottesdienst in derselben. Die Kirchgänger wer¬
den gebeten , um ^ io Uhr beim Schulhause sich zu versammeln , um
dem Zuge zur Kapelle sich anzuschließen .

C . Brunow , Pastor .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag » den 2 . Dezember , Vormittags 10 Uhr und Nach ,

mittags 6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags 11/2 Uhr Kindergottes¬
dienst . Rieker , Prediger .

Baptisten - Gemeinde .
Sonntag , den 2 . Dezember , Vormittags 10 Uhr und Nachmittags

4 Uhr Gottesdienst . Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule .

_ Prediger Hasse .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche « Hvservatorimns zu Wilhelmshaven .

Beob -
achtungA-

Ladrm . Mt .
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8 8

der letzten
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Bemerkungen : Nov . 30 . : Am Tags und Nachts etwa» Regen .



Bekanntmachung .
Das alte Todtengrilberhaus nebst den

dazu gehörigen Ländereien , insbesondere
de» an der Banterwirth belegene» Grün -
ländereien soll am

Freitag,den7 .Dezbr .d.J .,
Mittags 12 Uhr ,

unter den in unserem Bureau auSliegen -
den Bedingungen öffentlich meistbietend
verpachtet werden . Pachtliebhaber wollen
sich zur s .stgesetzlen Zeit im BerathungS
zimmer des Magistrats einfindeu .

Bemerkt wird noch, daß bei der Ver¬
pachtung auch getrennte Angebote ent -
gegengenommeu werden solle» für die
Pachtung deS HauseS und für die der
Ländereien .

Wilhelmshaven , 29 . Novbr . 1888 .
Der Magistrat .

_
Oetken . _

Einige junge Leute können » och an emem

Privatmrttagtisch
zu 50 Pf . theilnehmen .

Kasernenstr . 4 , Part .

Eine bejahrte Frau
sucht eine Stelle als Haushälterin .

Näh . bei H . Saathoff .
Schulstraße bei der Ulmstraße .

M L MM Ammei-
gegenüber der Stadtkaserne zu vermachen .

_ Roonstraße 84a II .

Zu vermieden
zum 1 . Februar eine Wohnung in der
Nähe der Kasernen zu 240 Mark .

_ Erholung Nr . 1 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Schlafstube .

H W - mke ,
_ Grenzstraße Nr . 2 .

Zu vermiethen
eine Wohnung , best, aus 3 Räumen ,
Karlstraße 6 .

Näheres daselbst, 1 Treppe .

Empfehle mich den geehrten Dame «
von Wilhelmshaven u . Umgegend im

Schneidern , Weißnähen
und Wäschesticken

sowie allen anderen Handarbeiten und
verspreche prompte und reelle Bedienuag .

A . Lltzlst ,

xxxxxxxxxxxx
Wegen vorgerückter Saison

sind die Preise für sämmtliche

Hörest - tuiä
MutsrmLutöl ,

als

Dolmans,Kragenmäntel ,
Paletots

und Sports -Jaquets ,
ermäßigt . "

WS

L L
Confections -Geschäft .

xxxxxxxxxxxx
LuMtieLsroltzu

Teppiche,
Kiffen,
Schuhe ,
Hosenträger ,
Turnergürtel ,
Börsen ,
Stickereien für Zangen - und Gar¬

derobenhalter etc.
Ferner :

Paradehandtücher ,
Servirtischdecken ,
Tabletdecken,
Tischlanfer ,
Stopfbeutel ,
Klammerbeutel und -Schürzen ,
Nachttaschen,
Bürstentaschen ,
Markttaschen ,
Taschentuchvehalter ,
Uhrtaschen,
Waschttschgarnituren ,
Reise -NeeeffaireS ,
WSschebücher

ete. ete.
Große Auswahl in

fertige Kissen
u .Schlummerbälle .

ü. 6. oiekmsnn.

Die Buch-, Kunst-, Musikalien - und
Papier-Handlung

von

ffelmmcli Lsck in iVilkelniLtirven
Bismarckstrasze Nr . ß ,

empfiehlt ihr

^ wohtaflorttrtes Dücher Kager ^
aus allen Wissenschaften ; ferner : Billige Klassiker -Ausgaben , Prachtwerke , Gedicht -Samm¬
lungen , gute Romane rc . in eleganten Einbänden , Bibeln , Gesang - und Schulbücher , Atlanten
und Kartenwerke , Jugendschriften und Bilderbücher rc. liLulsLKÄUeil . für Klavier , Geige rc .

Größte Auswahl in

Stahlstichen , Lithographien , Photographien , Glasbildern rc., Lager
von Geschäftsbüchern zu Fabrikpreisen .

— Niederlage sämmtlicher Soenneckcn ' schen Federn und Rurdschrift -Artikel . —
Englische und deutsche Stahlfedern und Halter .

Lager der besten Schreib - und Kopirtinten , Schreibzeuge und Tintenfässer ,
Kopirprefsen , Briefwaagen .

Bibliorhaptes , Falzmappen , Hektographen nnd
Heftapparate . Metall - und KantsHnkstempel ,

Schablonen rc.
Mal - und Zeichen -Utensilien , Schulartikel , Papier - u . Couvert -Lager , Briefbogen u . Couverts

in eleganten Kassetten mit Vignetten , Emblemen , Blumen rc.

" W >

Heut e , Sonntag ;
Großer -

MH
öifsnlliolisi - KLl.1.,
wozu freundlichst einladet

0 . LotleAtzr .
Sämmlichs noch vorräthige "

Damen - u.
Krnbee Hute D

verkaufe von jetzt ab , um damit ^ ,räumen , zu Einkaufspreisen .

Jeine garn . Süte
verkaufe jetzt zu 2 , 3 , 4 bis 6 Mar !

reeller Preis 5 bis io Mk .
Kinder -Hüte von so Pfa .

'
an

Bismarckstraße 59 .

Herren - SchlasM,
Herren - KaiserM

tu «euer Auswahl
L . 8 . LüIreiuAui

,
Confektions - Geschäft ,

Wilhelmshaven .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar eine schöne freundliche
Oberwohnung .

O - Breden , Börsenstr . 32.

zu vermiethen . Verl . Gökerstr . 15.
Die geehrten Besucher der Kunst -Vorstellungen im Hotel Burg

Hohenzollern , erlaube ich mir höflichst darauf hinzuweisen , daß ich
während dieser Zeit im Saale links , auf der Gallerie , eine

Ausstellung
fSmmtl . feiner Conditorei -Waaren ,
Marzipane , täglich frische Torten mit verschiedenem Obst , Cremes rc .,
sämmtl . Klein -Confect , Chocoladen rc. rc . , auch Baum -Confect für den
Weihnachtsbaum , in einem Aufstellungsladen unterhalte .

Es wird mein Bestreben sein , das geehrte Publikum sowohl
in der sehr großen Auswahl , wie durch die täglich frischen Backwerke
bestens zu bedienen und empfehle ich mich dem geneigten Wohlwollen .

Hochachtungsvoll

ollvriukum .
Bei dieser Gelegenheit erlaube ich mir höflichst auf die

eihnachts - Ausstellung
i II lNt > in < in 8 aii 86

aufmerksam zu machen , woselbst in gleicher Weise auf das allerbeste
und billigste bedient werden wird . D . O .

Gänzlicher Ausverkauf.
Wegen Aufgabe meines Ladengeschäfts verkaufe ich von jetzt ab

fertige "TU
Mini . Ueberzieher . Anzüge

sowie

einzelne Hosen, Unterziehzeuge
RR » 8

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .
Achtungsvoll

Kopperhörn. 7. IkLäsu.

DG NÜNLOD »
Imvelir , Gold - und Silber - Arbeiter ,

SV ,
empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachts - Ieste

sein großes Lager in

GM-, Mer - mul Ulfemcke-
IlllUM .

Neue Sachen nach eigenen Angaben und Entwürfen werden
sofort prompt und billig ausgesührt

Einkauf und Umtausch von altem Gold A- und Silber . - U

Eröffnete heule meine

Weihnachts - Ausstellung.
Empfehle in groß , schöaer Auswahl folg, zu Weihnachtsgeschenke »

passende Gegenstäade : Schreib - , Poesie - und Pholographie - Albums , Schreibmappev ,
Brief - und Visttenkartentaschen , Portemonnaies , Cizarrentaschen , Schreibzeuge ,
Rauchservices , Tabak - und Nähkasten , Börsten - , Garderobe - , Handtuch - , Schlüffel -
uud Uhrhalter rc . ; Kinderspiels , Spielmaaren , Christbaumschmuck , Luchte und Licht¬
halter rc., Buntpapier (L Buch 50 Pf .) , Gold - und Silberpapier (L Bogen 5 Pf .)
Ferner empfehle Gebet - « sd Gesangbücher , letztere für die hiesige Civil - und
Mililärgemeinde , sowie für die Oldenb . Gemeinde , bis zu den feinsten Einbänden ,
Schultaschen und Tornister , sowie sämmtliche Schulsachen , Jagendschriften und
Märchenbücher , Schmucksachen aller Art .

_ Hochachtungsvoll

Buchbinder ,
BiSvrarckstr « « u . Börsenstr . 3S

Bemerke , daß ich meines bevorstehenden Wohnungswechsels wegen , zu
jedem annehmbare « Preise abgebe .

— — Roonstraße L« L
empfiehlt :

Herren - Ueberzieher mit Flanell - Futter,
Knaben- u . Jüngl .-Ueberzieher u. AnMe,
Damen-Winter -Mäntel ,
Regenmäntel für Damen und Kinder,
Tricot-Taillen und Tricot-Blousen

iu allen Weiten und Farben ,

Tricotkleider s. Kinder bis zu 12 Jahre» '
Alles in skliöner Rnsviabt nnck zu billigen Pceiselu ^ ,

Wollsacheii,
als :

Damen - und Kinder - Kapotte» '

Kopftücher , Balltücher , Pellerwc »

Handschuhe , Damen -
WU

" Kinder - Schürze «
in Seide , Kaschemir und Satm -

Kinderkragen u . s. r»
verkaufe ebenfalls zu Einkaufspreis ^ '

ich die Sachen der übergroßen
'

kurreuz wegen nicht weiter führe

Bismarckstraß - 59 ^ ^

Geschäftsverlegnng.
Verlege mein

Rasier - und Haarschneide -
WW . Geschäft - WS

nalli
LvolKStzi ' . 37

(neben ckec Posi.)
Hochachtungsvoll !

U . 8 ( ; Imk ' l0vv8Üi .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar eine freundliche

Unterwohnung
Böcsenstraße 40 .

Zu vermiethen
auf sofort ein freundlich möbl . Zimmer
mit Kabiuet .

Ww . Arndt , Bismarckstraßs 24 ,
am Park , Part . l .

Umständehalber
sucht zum 1 . Januar cw tüchtige

fabrcnes Kindermädchen .'
Frau Kapitän V0N

Adalbertstraße 9 .
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glicli-, Ilmirt- ,
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eröÜrist Lade.
I^aolt 611161' moill 'jäiiiiZSil I 'iiäliZsLoih in 6611 aiiZ686ii6ii8i6ii 8av61iiiiZ6ii 668 In- mi6 ^ Ii8lan668 1)111 ioii mit 66m

Lueiiiinriäol mi6 soiiioii X6i >6ii2veiZcm mit 6as Vs8t6 vertrant nn6 voi '6o ioli 8tet8 ein roioiilialtiZos nn6 sorZkälbiZ Z6-

vlädlte« I .aZ6r au8 allen Lledieten 6er lätteratnr , »ovio von .">>/ <5 - / nn6 nnterlialten.
l^8 Aereielit mir 211m VorZoäZori, l^renn6e 6er lätteratur von ^eit 211 ^eit 6nri;li ^ n8ielit88en6nnAen aut neuere

NrselieiniinAen aulmerlr8am 211 maelien , nn6 vüii8oii6 ioli lner6nroli meinen Aselirten l^nn6en elier eine ^.nünerlLZamlreit

211 er >vei8en , al8 68 im Lntkernte8ten meine ^ dsiolit ist , 6amit d686lnv6r1ieli lallen -m vollen .

LxeAallLataloM aller 6ie DrsolieinnnMn 6e8 ^ eilinaolitsdnolisrmarlrteZ 8lelien anl ^Vnn8oli Zern 211 Vien8ten.
In6em ioli mir nooli Ze8tatte , auk mein reioli1ialtiZ68 I^aZer in / *<,/ , ckSck nn6 ant-

merLsam 211 maolien, 8elie Ze8oliät2ten ^nlträZen Zern entZeZen nn6 ^eioline
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_
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koonelcsiiip ülssg - ülttei'
beLanot unter äer Devise : „ Oeoläit Mi non serval "

(KkArünäel 1846 )
von liem kttinckei ' unä sllsinigen vestillaiour

Kaisöi - I. Königl . prinrl . kürstl . Hotlieferant
in sm kijollerrlisin .

2u Laben in versiegelten AÄN26N unä Laiben DiasvLen unä Xiaoons bei äen bekannten Herren
Oebitanten .

Anmerkung . Dm sieb vor äen vielen klselislimungen 2U Siebern , bitte ieb sovobl beim ^ U8 -
seLank als Ln Liasebenbaut ausärüokiieb „ Doooekamx von II . DnäerberK -41breebt " ^u koräern
unL genau auk äas Diasoben -KieKel unä äas Dtic^uette 2U Lobten .
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I bitte ioL , mir biervon sofort Xenntniss 211 Aeben , unä ^veräe iob unversüAliob . äas Votbvenäl ^e 2ur

I DntsrärüokunA Aeset^viäiiAsr LlaobabinullAen versnlnssen .
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Erhielten heute eine

. große Sendung
.MM t

'
Mttz HM86U ,

P -r Stück M . 3 — 3,50 .
Ferner :
la . MM 6Lü86 ,

Per Pfd . 60 - 65 Pf .
Ia . MvM ^ apauue ,

. Per Stück M , 4 — 4,50 .

MuiiM 8upp6uhMutzr
(fett und zart)

Per Stück M . 2 — 2,50 .
Iu . litzüüüliiwi ',

triseütz 86tz2un ^ M ,
Itzdmätz LarpM ,

avu . Msttzrii ,
krisolw 8Mttz unä

V6WÜ86 .

W ^ WeWU
Xoppv ^ ko ^ n .

-̂ eute Sonntag , den S . Der
von 4 Uhr an

Tlliekl - itlul Gltnseömim ,
Portionsweise

Andere Speisen iu bekanuter Güte .
b . Vinter . W .

Zuvermiethen
rntzblix ^ Zemmer znm 1 . Jinuar .

Kronpiinzenstr . 11, Part .

, „ Gesucht
' sofort ein Kindermädchen

... Gefucht

H . Dödvert
'
s Restaurant :

^ r »8 « vIraiLlL « vlrt MüirvIiV » vk 8 ! « r

aus der Brauerei „Zum bayrischen Löwen" (vormals Mathäser ) , wie

Reichhaltiges Buffet .

XWtlXXWtlUW !lM « i« W « X «tNW « « Wjk ^

Das willkommenste und nütz¬
lichste Weihnachts- Geschenk für
Frauen und Töchter ist die

ckvnts « ! » «

Nähmaschine
_ dem ausländischen , insbe¬
sondere dem amerikanischen Fabri¬
kate durch große Vorzüge der
Construktion , Arbeitsvol¬
lendung und Leistungsfähig¬
keit, sowie durch geschmack¬
vollste Ausstattung weit
überlegen ist.

Größte Auswahl . Neueste Systeme .

- Bei Baarzahlung Rabatt . Gründlicher Unterricht gratis . -

Langjährige Garantie .

Nr . KoörZöus , Roonstr . 84a .

Prima Feinstes

MkMck . 8iÜMlz
P . V2 Kilo 0,80 Mk . 1 Kiste ds. 280 große Stück , 3 . —

II » I iukl . V :rpackung versendet ^ gegen Nach -
I3H886H " ohEe in nur genießbarer Waare , Ber °

li« , Siegfried Brock , Landsbergerstr. 18a .

^ eili -

nselii8 -
imikglMzikSS

^ U8 -

8lö » UNg.

^ O Har

69 n . 70 ^ äwirLlitätsstiWso 69 u . 70 .

Gegründet 1865

Krössies LperisI-LvseliSkt
in ^ orsollkUL , SbsiLxrib , NLsäolikv » ,

^ lioiiwa -n-ieii , Lrisds .11 ru 6is .s .

Reichhaltigste Auswahl u . hervor¬

ragendste Neuheiten
1» künsdlerlsoli smsAekiUirden , inrisdvr -
FüldiAsu Ssrviovs , 2isr § eLA .ssvu ruick

Se1rrA,riolL8KSAsnisdA .iiävn

in Lensisssnoe -, Ls .rook >, ILooooosdzfl
11 . m .

Meissner, ^ Itsäolisiselis, OoxenbaZeiiei-, Orovn Derb/ ,
IVeäZvooä , Alleen Misabelli Oeeois eto. ete.

M ^ 6N6 ko ^ Lellan - Naleroi .

Bortheilhasteste
Bezugsquelle für Ausstattungen

und für

Meiuli; WMfUMs -GMeM
vom Einfachsten bis zum Elegantesten,

als :
1LkoI-8sivios 8,
Dosssrt- „
DrübstüoL-Lervioes ,
XaKoo - „
1?b66- „Wiv - „
Vier- „
lägiiour- „
PoÜotts- „
MssoL- ,,

PsMauksätM ,
Mtäoutsobe Xrü§o,

Ltaiurasoiäel,
Diertulxeu ,
Lorvlsn ,
Dokals ,
Ksivirbrotter ,
IVaiiäpIsttoQ,
Xi^uroll,
Mxpos ,

Llumsusobaleu ,
Llowootöpko ,
Llowoukübsl ,
äaiäiuisi -ss ,
Vasen,
Ampeln ,
Oartevsessel ,
8äräeo ,
Ltäuäer ,
Lmävrservlevs .

koste Wssron. killigstv kreise.

Unterzeichneter macht hiermit bekannt ,
daß dec Herr

Schiffsmakler B . WUts
ein in jeder Beziehung überaus humaner
und Praktischer Makler, welchen ich allen
Schiffern , besonders aber meinen Lands¬
leuten angelegentlichst empfehle und ste er¬
suche , sich im Fall von Havarien und son¬
stigen Schiffsangelegenheitenan genannten
Herrn zu wenden . Wenzel,

Führer der Memeler Bark „ Memel " .

« . X « » « ,
WcrvLiev unö Aviferrv

Bismarckstraße 7,
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Flechten, Uhrketten, Halsketten ,
Ringen, Puppenperrücken,

sowie sämmtlichen übrige»

Haar-Arbeiten,
gut u«d billig .



^ oksnneo Iniillei'
, Nooiistraßc

Außerordentlich reichhaltig completirtes
Lager in

7 , Majolika
Glas

Uek llil8 Neueste
lN

und

Lampen,

NltilstguMlsleil, 8htlerolij1
L Terraeotieu .

Feste Preise . Promp te u. reelle Bedienung. Offene Preise.

^oksinier lüliiller , Roonftraßr.

In

HörröL -? Llötots
UNd

fertigen Hurtigen
von guten Stoffen und eleg .

Schnitt
empfing wiederum eine Sendung .

Bewährtes Geschäfts -Prinzip :
6ro886r IIm8al !r ,
Llviiivr

Preise baar . Streng reelle Be¬
dienung .

8. 8 . küiii'mstin ,
Konfektions -Geschäft .

halte in allen Größen und verschiedener
Stärke stets vorräthig .

Extraanfertigun
nach besonderen Angaben auf Wunsch
s ofor t .

^Möliöl '
, Kolli- lim! kilbei'-kl'Iiöitöi'.

Nr . SS .
Einkauf und Umtausch von

altem Gold und Silber .

Kiilitlier '
r kertMMt.

Heute Sonntag :
MM *

Großer

öfientliokei-
wozu freundlich st Ungeladen wird .

Strengste Neellität bei billigst . Preisstellung , spj

Zum bevorstehenden Feste
erlaube ich mir mein aufs Reichhaltigste completirtes

Lager von

U - M

in empfehlende Erinnerung zu bringen .
Dasselbe bietet das

Neueste von Schmuckfachen
in Gold , Silber , Gold - Doubl6 , Brillanten , Gra¬
naten , Corallen , Tierkifen , Bahia - Käfern rc. in
großartiger Answahl .

Zu Silber - u. Alfenide -Waaren
ist das Lager durch neue Zusendungen äußerst geschmackvoller
zu Geschenken sich eignender Gegenstände bedeutend vergrößert ,
welche zu Fabrikpreisen bestens empfohlen halte .

Meine Werkstatt zur sorgfältigsten , billigsten und promp¬
testen Ausführung sämmtlicher ins Fach einschlagender Artikel ,
sowie Gravirungen und Reparaturen empfehle einer geneigten
Beachtung .

lleinr. üilüllet.
Roonstraße .

N

S
« r

P
N

Ar

Ar

U

Ankauf n. Umtausch v . alt. Gold «. Silber A

NsstaurLnt . NöstLVlrLM

Heute Sonntag :

8no88k8 coxckni .
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .

Hochachtungsvoll

F . ^ ölllbisr. F . v . 8trom.
Laubsägen ,
Laubsägeholz ,
Lanbsäqemuster

empfiehlt in reicher und
neuer Auswahl

f . j . ZokinlUöi -.

Heute, Sonntag , 2. Dezbr. :

li
Das Coneeet fällt Umstände

halber aus .

KlöckiÄomste
in großer Auswahl
sehr billig .

A . a . viöKMLM

Montag ,
den 3 . Dezembr.

Abends 8 V2 W -.

lULILK .

Bürger
aus dem westlichen Thril der

Gemeinde Heppens
werden am Sonntag , den 2 . Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr , behufs

KMllN S . MM » !
>.m Sadewaffer

'
schc« Lokal ergebenst m-

qeladen . Mehrere Bürger .

Monatsversammlunz
Montag . 3 . Dezember 1888 ,

Abends 8 Uhr .

Um zahlreiches Erscheinen wird gebev.

Der Vorstand .

Dienstag , den 4 . Dezbr . IW ,
Abend 8 Uhr ,

im BereinSlokale r

Monats - Versammln««.
Fages - Ordnung :

1 ) Erhebung der lausendenund restiM
den Beiträge .

2 ) Wkihnachst - Vergnügen betreffend.

3 ) Innere Vereins - Angelegenheit »

4 ) Verschiedenes .
DerB - rM ^ .

Einladung
zu dem am TvNUtag » den 9 . Dez. a .

stattfikideuden .

Unterhaltungs -Abe»d
im Saals des Herrn Vater , zum Best !«

der Arme « der Schulacht NeubreM

arrangirt vom „ Bürger - Verein «°°

unter gütiger Mitwirkung des Gess«g

Vereins „ Flora
-

, bestehend in

Concert , Gesang und Zithe
Vortrag , Theater

und komischen Vortragen .
Programme find zu K" de « bei

Vater , sowie bei sämmlichen Mitglieds
— im Vorverkauf 40 Pfg . —

Kasse 50 Pfg . Zu recht zahlr -H

Besuch ladet freundlichst ein

Zwei junge Mädchen könne » „

liche « Unterricht im Schneide «

erhalten . G - N - Mwer -

verl . Gökerstr . 12 , 1^ 5 -

KmMWsA
Gebt , sehr wirthschaftliches FrS «l"«

im 24 . Jahre , von liebevollem , g«

Charakter und angenehmem Aenßew i
,

behufs späterer Verheirathung mit '

Herrn , am liebsten von der «
weniger auf Vermögen , als auf «

Eigenschaften steht , in vorläufigen .

Wechsel zu treten . Anonym und

sichtig ! !

Gefl . Offerten unter 8 .

postlagervd Leipzig erbeten .

Geöurts Anzeige-
Die glückliche Geburt eines

ZL « n b « »

beehre » sich ergebenst anzazeigen
Kiel , den 29 . November 1688 -

Kapitän - Lieutenant SarNd «"

und Frau , geb . Kerstings

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in WilhelAshaveu. Hierzu zwei Beilagen .
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21 Maren von Westerland .
Novelle von Retvhold Ortmann .

er

(Fortsetzung.)

So daß ich schließlich vielleicht gar noch einen Anspruch ans
^ iielokn erwerbe ! — Abgemacht also ! In einer Stunde sehen wir

ALr . Und Euer

Boy Erichsen , Herr ! «
"

Schön ! Das klingt gut und ist leicht zu merken ! Ich werde

mich M rechten Zeit einfinden ! darauf mögt Ihr Euch verlassen ! "

Und er hielt wirklich Wort ! Noch vor Ablauf der vereinbarten

Stunde kam er wieder , und zwar in Begleitung seiner schönen jungen

Frau , die gleich ihm die beabsichtigte Fahrt als einen völlig gefahr¬

losen
'
Vergnügungsausfluganzusehen schien . Unter Lachen und Scherzen

nahmen ste Abschied von einander , Während der junge Fischer , der

sich Boy Erichsen genannt , am Mast seines Bootes lehnte und mit

verschränktes Arme » düsteren Blickes auf den Maler schaute.

. Werdet Ihr mir meinen Mann auch glücklich wieder heim-

bringeu ?" fragte ihn halb im Ernst , halb im Scherz die elegante ,
liebenswürdige Dame . Der Fischer aber veränderte seine Stellung
nicht und sagte mit seiner tiefen , angenehm klingenden Stimme :

„ Das steht in Gottes Hand ! Und wie er es macht , ist es

recht ! "

. Ein rühmendes Gottvertrauen , aber nicht sonderlich ermuthigend
für mich ! " meinte die junge Frau mit einem etwas erzwungenen
Lächeln . Und indem sie sich zärtlich an ihren Gatten schmiegte,
flüsterte sie ihm iss Ohr :

. Der Mann gefällt mir gar nicht . Er steht aus , als ob
etwas Schlimmes im Sinne hätte . "

„ Da bist ein Närrchen , Tilly ! " beruhigte sie Felix . „ Er sieht
mich zum ersten Male in seinem Leben, und er könnte mir überdies
keinen Schaden zusügeu , ohne sein eigenes Leben dabei aufs Spiel
zu setze » . Solche Verrücktheiten kommen unter den biederen Blankeneser
Fischern nicht vor ! Und Ihr seid doch in Blankenese gebürtig ?

fügte er laut , wie in einer Anwandlung von Uebermuth , hinzu .

„ Nein , Herr, " gab Erichsen in seiner scheinbar unveränderlichen
Ruhe zurück. . Ich bin von Keitum auf Sylt . Aber es ist Zeit ,
daß wir uns klar machen , denn wir müssen uns nach der Fluth
richten, und wie Ihr seht, sind die Anderen schon fort . "

Noch eine herzliche Umarmung , ein letzter Kuß , ein fröhliches
. Aus Wiedersehen ! " hinüber und herüber , dann entfernte sich Boy
Enchsen's kleines Boot langsam vom Landungssteg . Dis juvge Frau
blieb am äußersten Ende desselben stehen und winkte mit ihrem Taschen¬
tuch, so lange sie die bei günstigem Winde rasch stromab Segelnden
im Gesicht behielt . Die frische Brise , in welcher ihr leichtes Sommer¬
kleid lustig wehte und flatterte , ließ die Umrisse ihrer schönen üppigen
Gestalt in verfüherrischer Schärfe hervortreten , und Felix konnte sich
nicht enthalten , zu seinem stummen Begleiter zu sagen :

„ Schaut Euch einmal um , Erichsen ! Könnt Jhr 's einem so
hübscheu Weibchen anthun , ihren Mann ertrinken zu lassen ? Mit
was für einem Gesicht würdei Ihr wohl vor ihr stehen, wenn Ihr
ohne mich heimkommen müßtet ? "

„ Das wird nicht geschehen , Herr ! Wir kommen entweder beide
heim oder keiner von uns ! So lange Ihr unter meinem Schutz
seid, könne» wir nur zusammen untergehea ! "

. Nu », so ernsthaft war ' s ja nicht gemeirt, " sagte Felix lächelnd .
Und dann sprachen sie von anderen gleichgültigen Dingen , die sich
auf Schifffahrt und Fischfang bezogen.

« Euer Boot ist sehr klein, Erichsen ! " bemerkte der Maler ein¬
mal, und der Fischer nickte .

»Klein, aber standhaft ! " sagte er . „ Standhaft wie Friesen¬
treue ! "

„ Bravo , Freundchen ! Ihr wißt Euch ja auszudrücken wie ein
Dichter . Und wie heißt das Symbol der friesischen Treue ? "

« Maren , Herr ! "
Der Maler veränderte jetzt die Farbe und es verging eine

Ziemlich lange Zeit , ohne daß fie weiter ein Wort miteinander ge¬
sprochen hätten .

Es ist sogst Brauch und Sitte bei den in See gehenden
Fischern , daß fie ihre Segelboote möglichst nahe beisammenhalten ,
damit im Falle der Noth Einer dem Ander » nach menschlichem Ver¬
mögen Hülfe und Beistand leisten könne . Boy Erichsen aber war ,
ob mit Absicht oder aus Mangel an Geschicklichkeit, mochte schwer
zu entscheid» ftj» , von dieser Regel abgewicheu , und schon im Be¬
ginn ihrer Fahrt waren die Anderen aus de« Augen gekommen.
Fetix kümmerte sich nicht viel darum , denn das Wetter war prächtig ,

bmo Gefahr war nicht zu deakcu und das Gebühren seines

p » » rieseustarken Begleiters hatte ihn überdies längst mit dem

Kosten,Vertraue « in dessen Umsicht und Tüchtigkeit erfüllt . Nur
"

Hsfus Schweigsamkeit behagte ihm immer weniger , und der un -
eranderlnhe , düstere Ernst , der auf seinem männlich schönen,
" sergebräunten Antlitz lag . Zuweilen , wenn fie lange Zeit stumm
aymgefahre » waren , hatte jetzt auch er die fatale Empfindung , daß

er
" ' sch "

,
mit einem drohenden , haßerfüllte » Blick betrachtete ;

dann besorgte Warnung seiner jungen Frau denken, und

seiner ^ unwillkürlich im Boot umher , ob sich im Bereich

Noth M befände , dessen er sich im Fall der

Ab«,
*

^" diguugsjvosft bedienen könne,
wieder ^ " Ee solche unheimlichen Regungen doch immer

sein eiae»? ^ ^
"

^ "°" °b und machte sich im Stillen über

gab lustig . Wenn es überhaupt ein- Gefahr

von d -m
^

fle z! ? fürcht ° n
°

wa
'
?

° """ ^ ^ ^ oh Erichsen ,

Und von '
einer andern Seite zog wirklich etwas herauf , das

welke unähnlich sah. Erst waren es nur vereinzelte
ec, -7 . . iren, die sich vor ibne » im Nordwellen am lichtblauen

mebr
"

n»^ ^ bn, bald aber stoffen diese harmlos aussehenden Wolken

gleich gr ° K° Masse zusammen , und zu -

recbr „ r »
" ^ und da eine Farbe an, die auch Felix nicht

cecyr gefalle» Wollte.
^ uubt doch nicht, daß die Wolkenbank da vorne eine

angenehme Bedeutung haben könnt ?, Erichsen ? " fragte er, immer

im? - sehr zuversichtliche » und sorglosen Tone , denn der

b »k,> Gleichmuth des Fischers dünkte ihm ja eine Bürgschaft
, sar , daß es mit den Wetterarireickeu naek nieüt kebr viel Be »

sich Vor ihnen im Nordwesten am lichtblauen

!
es mit den Wetteranzeicheu noch nicht sehr viel Be

^royllches auf sich habe . Aber es durchzuckte ihn doch eigen, als
erwiderte :Jener

. « Das ist ein Gewitter , Herr , und ein recht schweres , wie mir
Me,»t . Aber es wögen wohl immer noch ein paar Stunden » er-
gchen, bis es znm Ausbruch kommt . "

2 ^ » Ihr meint also , daß wir bis dahin sicher irgend eins schützende
Zuflucht erreicht haben werden ? " "

bell " bkein, Herr , Vergleiches giebt
' s hier herum nicht , und es ist

kowm
'
g

^ bleiben auf hoher See , als daß wir den Inseln zu nahe

E»
"Aber wenn wir nun einen regelrechten Sturm erleben , wird

r Boot fest genug sein, ihn zu überstehen ? "

, Wenn ' s nicht gar zu arg kommt , ganz gewiß ! Aber ich sagte
es Euch ja , ehe wir abfuhtcn , daß man von der Fahrt nicht
immer rriederkommt ! "

„ Ihr seid ei« Unglücksrabe ! " rief Felix ärgerlich , „ und Ihr
werdet es am Ende noch dahin bringen , daß mau wirklich das
Gruseln kriegt . Sagt mir nun einmal ehrlich und aufrichtig , ohne
wenn und aber : Haltet Ihr das für eins Gefahr oder nicht ? "

„Ja , Herr , ich halte es dafür ! "

„ Nun , so wendet in des Teufels Namen gegen das Land hin
Wo sind wir hier ? "

_
(Fortsetzu ng folgt .)

Gerichtssaal .
AllNch , 27 . Nov . ( Strafkammer .) Der am 12 . Okt . 1871

geborene Bäckerlehrling Rudolf v . d . Felsen zu Ca rolineusiel
war wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen an einem 13jährigen
Mädchen augeklagt . Auf Antrag der Königlichen Staatsanwalt¬
schaft wurde die Oeffentlichkeit ausgeschloffen . Das Urtheil lautete
auf 6 Monate Gefäugniß .

Gemeinnütziges .
— ( Sellerie als Heilmittel gegen Rheumatismus .) Neue Ent¬

deckungen der Heilkräfte gewisser Planzen tauchen fortwährend auf ;
eine der neuesten ist, daß Sellerie ein unfehlbares Mittel gegen Rheu¬
matismus ist ; es wird thatsüchlich behauptet , daß diese Krankhei !
unmöglich ist, wenn Sellerie häufig in gekochtem Zustande gegessen
wird , der Umstand , daß sie meist roh auf den Tisch gebracht wird ,
hat bis jetzt verhindert , daß ihre therapeutischen Kräfte bekannt
wurden . Die Sellerie soll in Stücke zerschnitten , bis zum Weich-
werden im Wasser gekocht und dann das Wasser von dem Patienten
getrunken werden . — Man koche dann den weiche « Sellerie mit
etwas frischer Milch , Mehl und Muskatnuß in einer Pfanne au

'

serviere dies warm mit geröstetem Brot und esse es mit Kartoffeln
und die Schmerzen werden sofort Nachlassen. Dies ist die Erklärung
eines Arztes , der dies Mittel wiederholt und mit stets gleichem Er¬
folge angewandt hat .

B erwischtes .
Pillau , 26 . Nov . (Schiffsunfälle .) Der gesunkene hollän¬

dische Dampfer „ Astrea " ist zum Theil zertrümmert worden . Das
ganze Deck mit Kommandobrücke ist bereits an den Strand getrieben ,
ebenso Fässer und Kisten mit Maaren . Der Bergungsdampfer „ Rü¬
gen " kann noch immer nicht in Aktion treten und dürfte seine Reise
hierher wohl vergeblich gemacht haben . — Sonnabend Nachmittag ,
kurz vor Eintritt des Orkans , gingen von hier die Dampfer „ Burg " ,
„ Helme ", Carl "

, „ Meta " und „ Süd " nach See . Die „ Meta "

hatte 18 Passagiere , junge Mädchen , welche sich nach Kiel und Um¬
gegend vermiethet haben , an Bord . Heute Morgen kam hier der
englische Dampfer „ Mill Rose " ein . Derselbe war bereits Sonn¬
abend gegen Abend auf hiesiger Rhede , mußte aber des Sturmes und
Seegangs wegen nach Hela zurücklauken, um dort Schutz zu suche » .
Der Kapitän des Dampfers ist den vorgenannten 5 Dampfern am
Sonnabend noch ca . 8 Seemeilen von hier begegnet . Seitdem fehlt
jede Nachricht . Sonnabend Abend wurden bei Stutthof aus der
frisches Nehrung Nothflgnalc bemerkt. Jede weitere Nachricht fehlt ,
da auch die Telephonverbiudung auf der Nehrung vom Sturm de -
molirt ist . Da an unserer Küste viel Getreide autceibt , so nimmt
man an , daß Schiffe verunglückt sind . Die nächsten Tage werde«
wohl noch viele traurige Nachrichten bringen . (Danz . Ztg .)

Charkow , 25 . Nov . (Ein ungetreuer Haushalter .) Am
25 . Oktober wurden die Kaffe und alle Dokumente und Bücher der

hiesigen Reichs - Adelsagrarbank laut Anordnung aus Sankt Peters¬
burg versiegelt . Wie nun die Chark . Gub . Wed . berichten , ist der
Verwalter der Abtheilung L . W . Jlljaschewitsch , der nach St . Pe¬
tersburg gereist war , unter Gewahrsam hierhex gebracht und imer -
nirt worden . Derselbe hat gestanden , 62 000 Rubel verschleudert

zu haben .
— Vom Ries wird dem „ D . Volksbl . " folgender schöne Zug

unserer Bahnverwaltuug mitgetheilt . Bekanntlich hält der Schnellzug
in Pflauwloch nicht . Am 20 . Abends hielt derselbe unerwartet . Die
Mutter eines Dienstkinds in Stuttgart ist auf den Tod krank, nach
dem Kinde wurde telegraphirt , dasselbe bat inständig unter Thränen
die Verwaltung , besonders in Aalen , der Zug möchte halten -, damit

das Kind zu der Mutter , die am Sterben sei , gelangen könne ; und die

Bitte fand Erhörung . Eine solche Noblesse verdient bekannt zu werden .

Karlsruhe , 29 . Nov . Der Raubmörder Dauth wurde

gestern Abend hier verhaftet und ist um 10 ^ Uhr Vorm , » ach Ham -

bürg abgefahren . Man fand in einem von ihm mitgeführten Damen¬

koffer blutige Wäsche und ungefähr 3000 Mark . Dauth weilte seit

Sonntag unter dem Namen Fischer aus Hannover im Hotel „ Zum

weißen Bären " . Bo « Hamburg lief eine telegraphische Bestätigung
einer Identität ein.

Königsberg , 24 . Nov . ( Aus dem Meeresgrunds .) Der

neulich bei Palmnicken uutergegaag - ne Dampfer „ Astrea " hatte , wie

erst jetzt bekannt wird , eine Waareuladung im Werthe von einer

halben Million Mk . Derselbe enthält unter anderem 8000 Flasche «

Champagner . (K . H . Ztg .)
_ Der älteste aktive Soldat der preußischen Armee

dürfte sich wohl in Posen befinden . Es ist dies der Vizefeldwebel
Werner , welcher das Amt eines „ Schlüsselmajors " auf dem Fort

Wiuiary bekleidet. Werner ist am 20 . Juni 1799 geboren , hat - ine

66jährige Dienstzeit hinter sich und im Jahre 1885 die diamantene

Hochzeit gefeiert .
Hamburg , 22 . Nov . Die Schrekenskunde von dem Ent¬

spring « mehrerer Krokodile im hiesigen Hafen von Bord des

Schiffes „ City .of Lincoln " im verflossenen Sommer liefert heute

noch vor G - riät ein kleines Nachspiel . Der Kapitän der „ City of
Lincoln "

, Frederic Frey , hat einen gerichtlichen Strafbefehl auf 50

Mark erhalten , weil er wilde Thicre , Alligatoren , an Bord gehabt

hatte , ohne di - gesetzlichen Vorsichtsmaßregeln angewandt zu haben .

Kapitän Frey , der der deutschen Sprache nicht mächtig ist, hat

Einspruch erhoben und erklärt , daß die 46 Alligatoren genügend

sicher untergebracht gewesen seien . Die beiden entsprungenen , aber

wieder eingefangenen Alligatoren seien fünf Monate alt gewesen
und infolge der am Bord herrschenden Hitze erwacht , während die

sämmtlichen Thiere sonst immer schliefen. Uebrigens hätten die

Thiere höchstens einen Tag im Abwasser weiter leben können, und
es wäre auch keine Gefahr vorhanden gewesen, weil die Thiers sehr
scheu gewesen wäre » . Der Sachverständige Dr . Bolau erklärt , daß
fünf Monate alte Alligatoren ungefährlich seien und auch keine «

gefährlichen Biß beibringen könnten , wenn auch die Thiere längere
Zeit in der Elbe hätten fortleben können . Mehrere Zeugen bekun¬
den, daß die entsprungenen Alligatoren von dem Steuermann mit
der Hand wieder eingefcmgen und die sämmtlichen Thiere zwischen
zwei und drei Fuß lang gewesen seien. Der Kapitän erklärt noch ,
daß bei sewer Ankunft im hiesigen Hafen noch etwa 29 Alligators »
an Bord gewesen seien. Das Gericht ist der Ansicht, daß der

Kapitän dis nöthigen Vorsichtsmaßregeln nicht angewandt habe ,
und verurtheilt ihn zu 30 Mark Geldstrafe , eventuell sechs Tagen
Haft .

— Der alte Geiger . Ein wahrhaft erschütterndes Drama hat
vor einigen Tagen in einem großen Tauzlokal im Osten Berlins

sich abgespielt . Bei dem Dirigenten der allabendlich zur Tanzmusik auf¬
spielende« Kapelle meldete sich Anfang dieses Monats zu der vakant

gewordenen Stelle eines Geigers , ein alter recht dürftig gekleideter,
etwa 65jähriger Mann , welcher den Sprachen und Manieren nach
zu urtheilen , früher bessere Tage gesehen haben mochte. Der Alte ,
Namens L., bot sich zu einem recht bescheidene» Gehalt an und da
seine musikalischen Kenntnisse ausreichten , so nahm L . Anfangs vori¬

ger Woche die Beschäftigung auf . Da — vor einigen Abenden , als
die Musik gerade einen Strauß ' schen Walzer intonirte und L. vorn
an der Brüstung des Orchesters sitzend für einige Augenblicke pau -

strte und neugierig die tanzenden fröhlichen Paare musterte , sprang
er plötzlich mit einem laute » Aufschrei von seinem Sitze empor , um
sofort ohnmächtig zusammenzubrechen . Der alte Mann erholte sich
aber bald wieder und bat dann mit zitternder Stimme , man möge
ihm nur gestatten , in der hintersten Reihe der Musiker Platz z »

Nehmen, denn — hierbei traten dem alten Manne Thränen io die

Augen — da unten im Saale habe er seine ungerathene Tochter
gesehen, die ihn verlassen und sich der Schande preisgegebeu habe . Drei

Jahre sei es her , daß er von ihr nichts gesehen und gehört habe. Man

hatte Mitleid mit dem Alten und schaffte ihn nach Hause in seine
in der Friedrichstraße belegene Wohnung . Die Tochter im Saale
hatte nichts von dem Vorfälle gemerkt, der alte Vater vermied es,
sie seinen Kollegen zu bezeichnen. I « jenen Saal kehrte er nicht
mehr zurück, es war das letzte Mal , daß er zum Tanze aufgespielt
hatte , denn am anderen Morgen ward dem Dirigenten der Kapelle
die Nachricht zu Theil , daß der alte L . in der auf den verhängniß -
vollen Abend folgenden Nacht in seiner Wohnung am Herzschlage
gestorben sei.

— Die „ Nordd . Allg . Ztg .
" betont die Nothwendigkeit einer

gemeinsamen Regelung der Geheimmittelfcage . Bisher bildet die

Grundlage für die Behandlung dieser Frage eine kaiserliche Ver¬

ordnung , betreffend den Verkehr mit Arzneimitteln , vom 4 . Januar
1875 . Auf Grund dieser Verordnung hat das Berliner Polizei -

Präsidium ei» Verbot des Aupreisens von Geheimmitteln erlaffe »,
welches lautet : „ Arzneimittel , deren Verkauf gesetzlich untersagt oder

beschränkt ist (vergleiche kaiserliche Verordnung vom 1 . Januar 1875 ),
desgleichen Geheimmittel dürfen zum Verkauf in Berlin weder öffent¬
lich aogekündigt noch angepriesen werden . Zuwiderhandlungen rc .

"

Hierdurch ist nun , so führt die „ N . A . Z . " aus , folgender RechtS -

zustand herbeigeführt worden : Wenn eine Berliner Zeitung eine auf
ein sogenanntes Geheimmittel bezügliche Anzeige veröffentlicht , so
verfällt sie in Strafe ; alle außerhalb Berlins erscheinenden , in der

Residenz gelesenen und hier öffentlich ausliegenden Zeitungen wimmeln
von Anzeigen von Geheimmitteln , ohne daß hiergegen eingeschritten
würde oder auch nur eingeschritten werden kann . Die Berliner Blätter

find also in diesem Punkte in einer ganz absonderlichen Lage, sie
müsse« auf eine wesentliche Einnahme verzichten , die der Provinz -

Presse und den außerpreaßischen deutsche» Zeitungen in erhöhtem Maße
zrslisßt , und außerdem hängt auch das Damoklesschwert der Geld¬

strafe dauernd über den Häuptern der Verleger , denn dieselbe» find
selbst nicht in der Lage , beurtheilen zu können , waS ihnen nach der

Polizei - Verordnung erlaubt ist und was nicht . Jedenfalls kann doch
von dem Verleger nicht verlangt werden , daß er eine genaue Unter¬
suchung anstellt , ob ein angeprieseues Mittel , dessen Zusammensetzung
er gar nicht kennt, verboten ist oder nicht , denn das den Zeitungen
vom Polizeipräsidium zugestellte Register wird dauernd vervollständigt
und gelangt naturgemäß , da immer neue Mittel anftauchen , nie zum
Abschlüsse. In dem Begleitschreiben zu der Übersendung des Re¬

gisters bemerkt nämlich das Polizei -Präsidium ausdrücklich , daß das¬

selbe keinen Anspruch auf Vollständigkeit mache, d . h . daß außer den
in demselben aufgeführten Mitteln „ eine große Zahl von Arznei -

(Geheim -) Mitteln vorhanden sind , deren Ankündigung rc . gegen die

vorgedachte Verordnung verstößt . " Die Lage der Berliner Zeitungs -

Verleger ergiebt sich aus diesem Umstande von selbst : fie müssen ans
die Annahme aller Anzeigen , die etwa einen medizinischen Beigeschmack
haben , verzichten und müssen zusehen , wie der ihnen entgehende Ge¬
winn von anderen Blättern vergnüglich eingestrichen wird , wenn sie -

ich nicht der Gefahr ewiger Konflikte aussetzen wollen .
— (Von Jack the Ripper ) ist wieder einmal ein Brief an

einen höheren Londoner Polizeibeamten eisgegangen . Er lautet :

„ Nr . 1 , England , 1888 . Lieber Dicker ! Es ist nicht gut für Sie ,
mich in London zu suchen, während ich nicht dort bi» . Sorgen
Sie sich nicht um mich, bis ich zmückkehre, was nicht lange dauern
wird . Ich liebe diese Arbeit zu sehr, als daß ich sie lange missen
könnte . O , es war so ein hübscher Stich , der letzte ! Ich hatte
Zeit über Zeit , es recht sauber zu thun . Ha ! Ha ! Das nächstemal
gedenke ich es mit großer Heftigkeit zu thun , ihr de » Kopf und die
Arme abzuschueiden . Sie denken, es ist der Man « mit dem schwarzen
Schnurrbart . Ha ! Ha ! Ha ! Wenn ich es das nächstemal getha «
habe, könne» Sie mich suchen. Und » nn Adieu , lieber Dicker , bis
ich wiederkomme . Jack the Ripper . "

— Die „ Tägl . R . " erzählt : In einer kleineren Stadt Un¬
garns wurde der Trödler Jaikef Schlepper wegen unbefugten
Haufirens zu 25 Gulden Strafe verurtheilt , doch stellte ihm der
Stuhlrichter frei , die Strafe io 25 Tagen abzusitzen oder aber sich
dafür ebenso viele Stockhiebe aufzählen zu lassen . Schlepper , der
von seinem sauer erworbenen Gelds sich nicht trennen wollte , sagte sich :
„ Es is Winter ! Die Geschäfte geh

' u gar nich — mboh , werft De
Straf io Gottes Namen absitzeu ! " Doch die Behandlung im Ge -

ungniß war roh und grausam , seine Kost , da er nicht „ Treefes "

essen wollte , auf Wasser und Brod beschränkt , weshalb sich der arme
Jaikef entschloß, doch lieber die körperliche Züchtigung auszuhalten ,
die ja doch in höchstens einer Viertelstunde abgemacht fei« würde .
Doch schon beim fünften Streich waren die Schmerzen so fürchterlich ,
daß der fast verzweifelnde Gefangene um Einhalt bat und sich bereit
erklärte , die ihm auferlegte Summe im Baaren zu bezahlen . Nach¬
dem er dies gethau , fragte ihn der Richter : ULt, dummer
Terl ! - Worum host Du dos nit glaich gethon ? " — „ Nu " , eut -

gegnete der arme Jaikef gekränkt , „ Prokuren wsrd man doch dürfen ! "

— (Trefflich maskirt .) A . : „ Als was gehen Sie diesen Winter
auf den Maskenball ? " — B . : „ Als anonymer Schriftsteller . "

Literarisches .
— Im Verlag von Hinricus Fischer Nachfolger i « Norde «

ind soeben 3 Merkchen erschienen, von welchem das eine in Broschürenform
über die Verfälschung von Nahrungs - und Genußmitteln aus der Feder des
Dr . med . Heinrich Averbeck sehr anschaulich und übersichtlich handelt , die beiden
anderen sind plattdeutsche Erzählungen . Das eine Heftchen trägt den Titel
„Holthäger Geschichten" von L . D . Wagen , der andere Band heißt „Kruse -
munten " . Twee Geschichten vou 'n Dörp von Jan Hinnerk Wördemann . Der
Inhalt und die Art und Weise der Erzähler sind sehr ansprechend und möchten
rch wohl auch sür den Weihnachtstisch eignen , zumal die Ausstattung eine sehr

nette ist.



betreffend
Verbot des Passirens, Kreu-
zens, Ankerns rc - von Schissen
und Fahrzeugen aus dem Ter¬
rain zwischen den Tonnen 13

und 14 der Jade.
Die diesjährige Schießübung der II .

Torpedo -Abtheilung mit Revolverkanonsn
findet vom 2S . d . M . bis 2S .
Dezbr . d . I « statt uud zwar täglich
von 8 Uhr rr. m . bis 4 Uhr p>. m . Das
Uebungsterrain befindet sich zwischen den
Tonne » 13 und 14 der Jade mit der
Schußrichtung nach Osten und begrenz !
durch die Richtungslinien N / r . 0 . ^ 0 -
von Lonne 13 und 8 . 2 . ^ V 2
von Tovne 14 über die Watten . El
sind dort während der Zeit der Schieß
Übung 3 Scheibe » verankert und zwar
in Richtung der Tonnen 13 und 14
außerhalb des Hauptfahrwafsers .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wrrd gleichzeitig auf Grund
des Z 2 des Gesetzes , betreffend du
Reichskriegshäsen vom 19 . Juni

Ha ,
Pr .

Bis auf Weiteres liefere frei vor Käufers Haus gegen Kaffa :arbker Braunkohlen - Salon Briketts , 1000 Stück 9,50 Mark,Hansa Nußkohlen Ctr . 100 Pf.. 10 Ctr . 9,00 M ., 40 Ctr . 36 M .
11 . 90 .. 10 8,50 .. 40 r? 34 „Nuß Cooks . 100 .. 10 .. 9,00 .. 40 r» 36 „Breßtorf 100 10 .. s,oo ., 40 »k 36 »tStichtorf . . . „ 80 ., 10 „ 7,50 .. 40 »k 30 kk

A I ?.
Bant , WsrMraßs 84 /

Die Leinen -, Drell , Damast
und

Wäsche -
Aaörik

und(Spezialität : Aussteuer -Artikel «. Herren-Wäsche, Monogramm
Wappen -Stickerei)

von

II . Hr » alk « . oiäenbueg ,
nüi gotlteum Mll silkemell Äellaisten pmsgekrölli ,ieöt ihre Iaörikate zu Iaörikpreisen auch au private aö , wenn der

Auftrag 20,00 Warst übersteigt. GeschäftsprinzipNur gute, ge¬diegene, duraöle Maaren ! Nascher, großerZtmsatzmit kleinem Mutzen !
Mustersendungen franco gegen franco Mei Waarensendungen unter

1883 20,00 Mark wird das Morto in Kechnung gebrachtR . - G . - B .
'

Fol . 105 Nr .
'
1497 das Ä Gnde KewwGöerhemderft Mücken

^
, N ? st- oder

Vasstren Kreursn und Ankern von Matentverschtnß 30 , 36 , 42 , 48 , 54 , 60 , 66 , 72 , 78 , 84 , 90 Ns 150
Schiffen und Fahrzeugen jeder Art auf WM . per Dutzend in allen Weiten von 32 Ns 50 Kentimetern .dem Uebungsterrain verboten . Den Au . Krage « « nd Manschette « IN de « neuesten Aacons « nd sämmt -
ordnungen der dort schießenden Fahr - krchen gangoaren Wetten „ » . .zeuge ist sofort und umgehend Folge Damenwäsche reden Genres , aks : Jaghemden , Nachtkleider , Nau¬ru leisten

^ "
takons, Arrstrnkäntel , Ittpons , Megltgtzacken etc. etc. von den ein-

Wilhelmshaven , den ib . Nov. 1888. fachsten Ns zu den allerekegantesten . „gez . Srhr . von der Goltz Jertige Metten und Nettwasche zeder Art , Metttucher , MettöezulVice . Admiral und Station - Chef . Weöerknöpfer , Kouverts , Kissen und Mknmeauöezüge IN einfach
'

für
^

di ^ bechei ^
"

rur öffenl
" ^

Steppdecken
^

mtt
^

Maumwoüe , Wolle oder Daunen gefüllt ,
f bethe -ligten Kreise zur üffenl -

Wolle oder Seide mit und ohne Monogramm .
Waffel - und Miqueedecken mit Kränzen, glatt und ausqeöogt
atttdentsche Kandstickereten, Lheegedecke , Muffet-, Kaffee- n

Kröeitstischdecken, Naradehandtücher, Hasekkäuser, etc. etc. in groß¬artiger Auswahl .
Kisch - uns Kafel'tücher mit und ohne Servietten in jeder brauchbaren Größe, allen «Dualitäten «nd Mreislagen .
Kandtncher jeden Genres von 3 Wk . Ns 50 Mk . per Dtzd.,Leinene Taschentücher in allen Größe« und Dualitäten .
Leinene Mattisttücher mit und ohne Kohlsanm, sowie bestickte

die betheiligten Kreise zur äffend
lichen Keuntniß gebracht .

Wilhelmshaven , 16 . November 1888

Bekanntmachung .
Nachdem zu meiner Keuntniß gelangt

ist , daß auch neuerdings wieder Samm¬
lungen zur Förderung von sozialdeow '
kratische » , sozialistischen oder kowwuvisti
scheu auf den Umsturz der bestehenden _ . . - . ^ »Staats - oder Gesellschaftsordnung gerich - Lpnontücher IN jeder Nrerslage .

^ NKull - r rkeaante
leie Bestrebung

'
» im hiesigen Polizei - Gardinen , Stor

' s und Drclragen , moderne Muster , eleganteBezirke stattfinde » , verbiete ich hierdurä Nene Sache « M jeder Nserslage . , . , . ^ «nio rcickillcr
erneut — auf Grund des tz 16 des Krnderwäsche und Grstlrngsansstattnnge « rn einfacher wre reichsterGesetzes vom 21 . Oktober 1878 gegen Ausführung -

. . „die gemeingefährlichen Bestrebungen der Wichtconvemrendes wird bereitwilligst UMhetau chtSozialdemokratie - diese Sammlungen Mei Lieferungen ganzer Ausstattungen , Schiffsansrn stnngen sowiesowohl , wie auch di - öffentliche Auffvr - tzafinoeinrichtnnge « gewähren noch ertra Mortheite .derung zur Leistung solcher Beiträge . Man verlange Nroöen mit NreisverzerchNiß .
Zuwiderhandlungen gegen dieses Ver -

Adresse :bot werde » nachfichtslos der Königlichen
Amisanwaltschoft behufs Verfolgung ge¬
mäß H 20 a . a . O ., welcher derartige
Vergehen mit Geldstrafe bis zu fünf¬hundert Mark oder mit Gefängnis; dis
zu drei Monaten bedroht, übergeb-.n
werden . Außerdem ist das zufolge der , -
verbotenen Sammlung oder Aufforderung s fffffchssst
Empfangene oder der Werth desselben der
Armeukasie des Orts der Sammlung für
verfallen zu erklären .^

Wilhelmshaven , 20 . November 1888
Der HUlfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

ii . Nssks jUN . , früksr örslrv

jstrt Olösnburg , Losiüilingstr .
Nm Irrthümer zu vermeiden, bitte genau auf die Kirma

Verpachtung .
Der Landwirth Georg Janffen

von hier will folgende

Hämme Landes
auf mehrere Jahre vom 1 . Mai 1889
an zur Benutzung als Weideland
öffentlich meistbietend verpachten ,

a . Parzelle 139 bei Kösterei 2,55,28
Im oder ca . 8 . 10 Grasen ,i >. Parzelle 132/20 bei Mühlenreihe
1,53,47 im oder ca . 4,87 Gras . ,

v . Parzelle 130/18 daselbst 0,99,30
Im oder ca . 3,15 Grasen ,

ä . Parzelle 11 bei Kopperhörn
2,95,29 Im oder ca . 9,35 Gras . ,s . Das sog . Jück bei der Kösterei .

Verpachtungstermin wird auf

Dienstag , 4 . Dezbr. d . J .,
Nachm. 5 Uhr,

in Siems '
Wirthsstube in Sedan !

angesetzt .
Neuende , den 21 . November 1888 .

Ist
Auktionator .

Lö§ srs
Lurkavs.

— Kolel ecßm Kangs . -

Vapriiglieks iliielie , st. üüeikie eie.
Gespanne auf Bestellung

zu jed . Tageszeit i . Eckwarderhörne .

_ ir . Zrö^SL
Mm « nd Verkauf von getrage - I

neu Kleidungsstücken , Möbeln , Bet - 1
ten und Teppichen .

Kran Milche .
NeuheppeuS , Altestraße 3 .

vjZtiüsi ' ikäerAktki 2Ussevamp 1
( ffk-ankreiok )

stWStt tlPtl!» KIHMIU
llkl Kenellieiiliei'-Iilölttrke.

VvrtreAHed , tnni^oii, civn Appetit wuä
ckio Voicknuunzz dolörstoriirl.

Nall aobts
ckarauk,

ÜÄ88 stob
Nil jsäsr

Lrqiios äöposees so ki '-mce et L I' Ltrsozer

Meinen werthen Kunden zur gefl . Nachricht , daß ich wegenAufgabe meines Lagers in

Spiel- und Puppenwaaren
sowie woll. Herren-u . Damen-Unterzeugei,am IO . vSLlKZk. und sollende Tage

eine

LI öffentliche Auktion ^veranstalten werde .
Hochachtungsvoll

lll .
_

ML

Zr Z
8

8 - L
L L
ZI

§

Blitzlampen
(ca . 8U Kerzen Lichtstärke )— Biel Heller als Gas , Heller als elect . Glühlicht -nicht explodirbar ! — Keine Reparatur ! Alle bisherigen Lampe »übertreffen - — versende als Hänge - , Steh - uud Wand¬lampe von 7 Mark an . —

Gewöhnliche Lampen Cylinder aller Nummern
( bei 100 Dtz . sortirt — Pr . Dtz . 30 Pf .)Amer . im . Seidel — richtig geaicht — Prima - Qualität -

p . 100 St . 28 Mark .
Bierflaschen mit Patentverschluß , Pr . 100 St 12—

Weinflaschen (Roth- u . Weißweine) pr . 100 St . 8—SAL . ZLüZsLvi ', Glasmaimfacillc oml LampechU ,ZeiltWolla-KlM ^os (Keuß).

( nur ächt mit der gerichtlich ! n Schutzmarke Harbker Salon)das anorliÄLül VOl1K « MlNOi18ttz und üllKVUvdmslo Fme-
rungsmaterial für Haushaltungen , hierin jedem andern Brenn¬
material überlegen , werden hiermit bestens empfohlen.

Leistungsfähige Vertreter gesucht , und stehe ich mit reisen rc.
jederzeit zu Diensten .

Die General -Vertretung :
4ok . Oour . Kunst Lu Braks a . ä .

Niederlage bei dem Herrn 6 . Hl . NürtoilS in WilhelmshMn

Sirler Hülldslhuh -Falnik
stml iistin , Klei , Dänischkstr . 14 ,
empfiehlt feinsterenuthierlederneOffizierhandschuhe eigener
Fabrikation bekannter Güte . Einfach gelascht Paar
Mk. 3,5 » , Zknöpfig. 3 Paar 1» Mk. Doppelt gelascht ,
feinstes Russisches Rennthierleder , Zknöpfig, Paar 6 Mk.— Bestellungen werden sorgfältig effektnirt; Angabe von
Gröstemrummer oder Ginseudnug von Probe -Hand¬

schuhen genügt .

äis vieiec -IOAS Ltiguetta mit cksr Ilntöisobrikt
ckes Osuevol -Direvtors dolwäst .

Modi allsiu jockos LisAsI, joäa Ltigustts ,soncköiv emest cksi Otz8ammt6iaäru.oü cksr Islsseds ist AsssiLlivü
siQAötrŝ SQ uock ^S8oüüt2t . Vor jo «im biLoiiLlimullA oäsr
Vorstauk von HaollabmllllASll virä mitbill oriistliost Aövarlltullä 2var llioiit alisill rvoZsll äor 2ll Aovärti ^sllägll ^vsot^-
liedkll I '

oiAon , solläoill anoü üill8ioüt11oti clsr kür üio Oiosllllä-
üoit rm dokllrolitollckoll Haoütüoiio .

illall ülläst äs» eobtsll LLMDIOPIML Htjueur llar
imi MoÜMllalllltöll :

Etzbr. Dirks , Iloollstrasso 93 , Dnckm. lousseu .

kLVLL 'rrMK 'k - AO 'klLIi - KL8LI .I.8c !llLrV .
Dirsets äoutkÄis I 'ostäLwDttzeliiÜ'aLri :

von Hsmkung ll ob IdeWVHkvnk
, jüllsii I» lU« voIi lliul Sonntag ,

vo» AV - 1» v llLon Di! v « ZfoI » k
jsäsii vionstag ,

vonLIeLlin ll b DIv « » Zf0NlL
alle 14 l ' aZ 's ,

ou Dlsmkung » uWesAnklisn
raonatlioL 4 mal ,

ou UsNHbääl ' g VLON ZWsXiOo
iiioriaMeü . 1 Tas.1.

Vi6 kost -Vamp586ll!K'6 äsr dsseUsoliLkt distsn dsl Lusgsrsiolinktö »' Vskpstsgung;vopriigliollv LeiLöKSlsAenlielt sotvodl für 6aM8 - ivis 2lvisot>6Nl!6o!c.8- ?LS8sgi6i'ö.
Häbsrs L.llsstllllkt srtdsilt : L .1 . Nnssssulinm « ill

II» Smönnisienslieii -Lsbülissi
von

R Uohke , Wilhelmshaven
Kömgßc . 11, keim Kaktstliof, ll. Koonstc . Z,
ei vorkommendem Bedarf den geehrten Herrschaften v «empfiehlt bei

Pr

von hier und
Umaegend ;

Wests . Stückkohle ,
„ gewasch. Knabbelkohle ,
,, „ Nußkohle I . ,

Wests . Coke (gebrochen) I .,
» >, ,, H <,

Grude-Coke,
Wests. Anthracyt-Briquettes ,
Braunkohlen-Briquettes ,
Englische Stückkohle ,

„ Nußkohle ,

Pr . Wests . Schmiedekohle ,
„ Holzkohlen ,

Scheitholz , 1 Meter lang,
„ Vr Meter lang,

Kleines Holz , V4 Meter lang,

ru T - g°s, - -is°n .

Feueranzünder.

Lieferung in jeder Quantität

Preise reell und billig. — Bedienung prompt .

l .s,
'
W -

, lstill -
, ggmszj . « lmbe - fE

von

empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der
die tadellos sitzenden und haltbaren Oberhemdes, «
ä Mk . 3,50 , 4,00 , 5,00 , sämmtliche mit 4 fach feine » H
leinenen Einsätzen , modernen Dessins und doppelter ^
Seitentheils « , 3 fach leinen Hals - und Handpriesen ,
sowie modernste und kleidsamste Krauen und Maw Z
Metten , Nachthemde , Taschentücher , Che A
mrsettes . A

Veli 'sigvnv odvi ' Iksmövn A
nimmt zum Ausdesiern an M

«E E). IkALiK»« , Koonßmße 16.

VI/!litel'-Uedkfrie!iki',Klisben-?sIetot8 ,
Ksi88mäliikj, kimon - Mil! Klisden-

Anriigß in guten Steifen , eovie
Illlrlie, Kue!l8!ci

'
n8, iismuiWk'ns uni!

ÜVintsl '-psIeilitstoste
in größter Auswahl billigst . Anfertigung
nach Maaß unter Garantie für elegante «
Sitz . Zuschneider aus der Berliner
Schneider - Akademie .

Noonstraße 8L,
vis - ä - vis der Stadtkaserne .

Klcioer - Gestclle ,

. Wäsche- und Reise-Körbe,
svWre alle möglichen KorbtvavfA
zu sehr niedrigen Preisen ewpsiehN

S .
Korbmacher , Roonstraße ü.

_
ÄD . Reparaturen prompt und billig

finden unt . strengste
kretion liebev . Bafuahme '

Näheres bei Frau Wandet ,

Breme » , Wielandfir . 4 -



6ro88s Weiknaekl8 - äu88leIIung .

Die erstL H )tli 6i1uri2' melnoi ' äiesMliriMii ^Veilin ^elitK-^ EtoIluii ^ ist eroikaot . Die¬

selbe Mietet äie sor ^tältiMte miä reieiili ^ltiMte ^ usÄilimenstelluiiA

feinstes übesseeirelies Kunst- unil Inllurtsie-tVsssen . ^
2 u ^alilreieliein Desueli Iriäet er ^ ei-enst ein

MO « L « V HVOI ^

Roonstraße 95.

Viuliiiso,
Köten ,
Wdoru ,
8j>ielcko ^eii ,Bristol, «,
4romm «In,

irompelinsn ,Kuitarrsu ,
llurmouUra « ,
Zluuopuus ,8»it «u,

^stönt-küslrdsvll,

Bäck - r . « eiKr ,-— — « opperbörn .
Empfehle

- -

Mk!- und Flaschenbier .
stk b-Us der Brauerei von

^ N . 3 Mk . , Dort
Bier , Actisnbrauersi , 20

Machen 3 Mt . . Erlanger Bier
cds . Itavz Erich in Erlangen , 20
Flamen 8 Mk . Harzer Königs -
^ ? uen aus Goslar , sowie Selter -

Mer aus eigener Fabrik .
-_ kt . klnä « I » ir»iin .

chtfarh ., doppelbrette beste

Kanelle u. Loitings
8vLLvr1 ,

Roonstraße 82 .

Vorzügliche

Malzbonbons
bestes Mittel gegen

Husten mW Heiserkeit,
empfiehlt die

llrogeliksinllulig van Hugo lülllolcs ,
_ Roonstraße 104 _

^ 1861161 '
,

Breme » . Catharinenstratze 30/31,
IVIu8 ilr - Instk-umsntkn - ^abl-ilt,

empfiehlt :
ViolonveUos ,

Lmplsüls mslns

2 nr HorstsIIanA » II sr it ! tüii kbot « Kr » pI »I « n — ^ Isioüviol in voloüor LsnennuvK
sied äissoldsQ boLannt muoüoii —

in vorrüglie ^ isr kuafülii'ung , bei liaoliat aoütlan ?rsi8kil , pünicilialikl' kollionung .
^ ut '

tiÄAO kür ^ sllmLLÜtöQ tzrbitts rsoüt krüÜ2tziti^ un^amsldsn . — ^ ntnuiuiisn ülldsn
M6Ü bvi trüüsim IVtztter statt . — Hsrnor vorvrsiso unk Eins 1and8oüuWoüsii Lildor :

Lin sie ktsn von Wilkelmsksven und 8vkitfsn dsr
Ksissrlivksn Iltsrins

2n i ?6stA68oÜ6iiL6ll xassonä , und okksrirs äissolbon dsi kroisr L .M8VUÜ1 nutor au 50 Llättorn :
3 8t « vli L » 8» mi « 6N ln Oadinst Nir . 2,50 , 6 8tüok NL . 4,50 ,
A do . do . in Viotorin Nk 1,25 .

In dsrn Loüaukustsn an rnoinoin Nanss vordo bol m « Iti -k» « I»vm IVsoÜ8s1 (Mtt -
rvooü nnd Lonnta ^s) siniM irvn « ^ » iOtritcir ansstslion .

Uildtzimsliavvn ,
0Itl6Itl >UIA6I -8lia88tz 16 .

I 'r . HoxxmLim .

Meine direkt importirten , garantirt

reinen Werne
als :

Malaga , Madeira , Sherry , Port¬
wein , Valdepeunas , div . Ungar -

weine , franz . Rothweine , Rheiu -

nnd Moselweine , Elsässer nnd

Over - Elsässer Rothweine , sowie
feinsten Rnm , Cognac , 66er Korn ,

Nordhänser und alle Sorte «

Liqueure u . Spirituosen
empfehle dem gekehrten Publikum .

F . W « » « 8lL « ,
Köniastraße .

IiollsIvlixrilsM.
, IiIsckoriiuI LS»d
I d«t doksM LItor
l0 «5

od rüsss La», LI> ? . VoiSdLLS, vrorlle »,
NeissiFsrstrLSse 4S, I. , ^esoulldsr asm

NoULeidureau.

ästkms -

Die vorschrifts¬
mäßige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zu billigem
Preise . .

H . Ahrens ,
Heidmühls .

Criftbaum- Untersätze m . Musik ,
Kinder-Jnstrumente rc.

^ d " ise. Reelle Bedienung.
Juustrirte Preis - Courante gr atis .
D

^ U8Lk » I1 « L -V « rI » L
lMnoforte, Gesang. Mannerchöre, Ju .

strnmental - u . Orchester- Muflk).
._ Katalogs grat is .

Bringe hiermit meine

Porzellan -
und Kkas -Waterei
^ »

^ buudljche Erinnerung und empfehle
TbüK '

d Weihnachtsgeschenke -
^ E - u Sorten u . Größen
m . . ^Olk. an , Tassen , Pfeifenköpfe ,
A

° ^ °"
!„

^ a"schett°uknöpfe s. w .
^

in
Ausführung und zu des billigsten

BE ll . Osrston «.
s, „ » SS V "«' - w» d" »»ch »»»
P . ch « di - - " - « » '

;

gegenqenommen .

Uüd

Wäsche -AaLrik
SPeciaMSt :

lKti88töliei'gk8eIiM, Üei' i'8nwä8l!liö ,
"

. tim! AsppkN8tiaIl8i
'e !j

von

L § ,LLdö M .,
früher Brake, jetzt Oldenburg,

Schüttiuqstratze .
Pretsgekcönl nüi gMmerl Mrl jilbemm MellalÜM .

iVIan vei-isngs strodsn mit streiZverreioiiniss .
Am Irrthümer zu vermeiden , Si tte genau auf die Jirma zu achten

Chr . Goergens ,
HViLL « 1 mtGLrr ^ vn ,

84 » ,

empfiehlt sein reich¬

haltiges Lager in

Spezial-Geschäft
für

Strick - WLol - li . lM886ri6 -
^ g,g.r6ll.

der ersten deutschen u .

englischen Fabriken ,

Neuheiten
in angefangenen u . muster -

fertigen Schuhen ,
Rückenkissen , Stuhlkissen ,

Hosenträgern , Eckborten ,

Turnergürteln u . s. w .

Stickereien
für

N « lL - / 4r41lLv1 .

Leinen - , Canevas - und

Peru -Decken ,
Nachttaschen , Bürstentas chen

Schlittschuhtaschen ,
Plaidhüllen und zahlreiche

andere Artikel .

Stramin -, Java- und
Canevas-Stoffe .

Material
für V » pl88SDl « .

K Nähmaschinen
der bewährtesten Systeme .

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine
gratis . Zahlungserleichterung . Reparaturen billigst .

Größte Auswahl : Bill igste Preise !

M» 8 cl! lMiia ,
Bismarckstraße 55.

Ü62 - Lxx >0 ^ L- Ors Mr >
HsntsoLoir elvFrrso

LSI « L . ÄL . .
»si Aleicder Oüte deüsutevch
bllli ^sr als krLoLösiscker .

Ilrecior « UL mit

Zu vermiethen
auf sofort oder später dis bisher von
Herrn Andreae benutzte

Etagen - Wohnung
mit allen Bequemlichkeiten .

H. I . Hemme« , Königstraße 11 ,
vls -ä-vls dem Bahnhof .

°
7ch7? Zwiebel-London,

vorzügliches Hausmittel gegen Husten,
Heiserkeit empf . in Packet ä 15 u . 25 Pf .
Rich . Lehmann , Wilhelmshaven,
Bismarckstraße und F iliale in Bant .

kknollgoUI. Ll.S.̂ dis 10, Lnollssbnvs , vor-äsoNuliem.
hol2K«». LnÄ»soIck. Ll. 11 Irsksrt 6. Lng0lksfai,26i1r.

Zu vermiethen
drei große und kleine Wohnungen .

E . Schortau .

Zu vermiethen
Wohnungen, best , aus Stube , Kammer
und Küche nebst Zubehör, zum Preise
von 120 , 150 und 180 Mk.

Greuzstraße 4 .

K^ rlLKa .
Neues, überraschend schönes Parfüm

aus den Blütheu des Nägelchen - oder
Fliederbaumes destillirt. Vorr . L Fl . M .
1 .— , Mk . 1 .25 und Mk . 1 .50 bei
Ludwig Zanffen .



Auswayksendurlgen meiner Kon¬
fektion, sowie Muster -Abschnitte
non Kleiderstoffen stehen franco
gegen franko gern z« Diensten-

Las ! lüscksk
.

nftrsge
VON 13 Nlarlr NN ^

werden
franko zugesandt .

Veihnachts - Ausverkauf .

Aus meinem diesjährigen Weihnachts-Ausverkauf empfehle zu noch nie dagewesenen Preisen :
Kleider und Seidenstoffe.

kurtditzn oim6
.jolls donourronL :

Beige Elsaß, doppel -breit, reine Wolle, Meter 1 Mark,
Cheviot Noppe, „ „ Meter 90 Pfg .,
Crois6 Greiz, „ reine Wolle, Meter 1,20 Mk.,

^ ür ktzintzrs Lodtzn :
^ on16 ra^ , reine Wolle, dopp .-breit, sonst 2, jetzt 1,50

Mark Pr . Meter,
6roi86 ra^6 nni , reine Wolle, dopp .-breit , sonst 1,80 , jetzt

1,40 Mark Pr . Meter,
Beige Monopol , reine Wolle, dopp .-breit, sonst 2,20 , jetzt

1,80 Mack pr . Meter.

01ll88186il6 lrar3ütL6 -86iätzN8t0M :
Schwarz reinseid. Merveilleux , Pr. Meter 2,20 M .,

„ „ Faille , Pr . Meter 2,30 M .,
„ u . weiß „ Merveilleux , Pr. Mr . 2,70 , 3, 3,50 u. besser.

Confertisn u. ftck . Costüme.
Oonkeelioii:

Flotte kurze Jaquettes von 4,50 , 6 und 7 Mark an,
Elegante Paletots „ 7,00, 8 9 „
Hochfeine Dolmans „ 9,00,11 „ 13 „ „
Watticke Radmäntel m . reinwoll. Bezug v . 12,14 u . 15M . an.

PtzrtiAtz 6o8tümtz .
Zurückgesetzte Roben . . . von 15 Mark an,
Elegantere Roben . . . - von 25 Mark an,
Anfertigung nack, Maaß Einsendung einer Probe-Taille .

Lieferzeit 8 Tage.

Irloot -Iailltzn :
Winter -Taillen , reine Wolle, in allen Größen M . 2,40,

„ „ „ „ mit Besatz „ 4,00 .
Sämmtliche Neuheiten in Blousen, gestr . u . glatten Taillen .

kiioliteonvemi'enätz f68t - k68ek6nl(6 zveräon später gern umg6tau8okt.

— II
empfiehlt sämmtliche Manufaktur-Waaren . Große Auswahl in

Anzügen und Aeöerziehern , sowie Arbeiter-KteidmF
^ ^ den der Zeit vollständig entsprechenden Preisen.

^ 'E—-
Zu sehr passenden

Lerekenlleli
empfehle eine große Auswahl

echter
Weichsel-, Horn- und

Shagpseiseu,
echter

Wien. Meerschaum -,
Bernstein- und

Weichsel - Cigarren -
Spitzen,

sowie Zparivrstövlre
rc . rc.

zu den billigsten Preisen.

^ggen,
Msmarlkstrnße 25 , a. Mark.
Bringe mein reichhaltiges Lager

feinster Cigarren,
von den niedrigsten Preisen bis zu
250 Mk . per Mille, in empfehlende
Erinnerung . Wiederverkäufern gebe
zu Fabrikpreisen ab .

«1. Loes/rs -
Königstraße u . Gökerstrqße .

!> »< >'F ^ I !F.x , j^

Oustüok^umMliIsuKÄrtsu
ILoppvrIi « ^ ir .

Keule Sonntcrq :

kll >888l öllentl
.

ksll
.

Entree 30 Mennig-
MG " wofür Getränke verabreicht werden .

Hierzu ladet freundlichst ein

D . Winter Wwe.

22

Hlll » II 11 L» SS I S»
für Herren, Damen u. Kinder

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen
6 . koroiiers , Schuhmachermstr.,

Maaßgeschäft und Schubwaaren- Handlung,
Aktestraße 13.

Berlinische Feuer - Versicherungs -Anstalt
z« Berlin .

Gegründet 1812 .
Anträge werden entgegengenommen durch die Agentur von

IllvLvI», Bismarckstraße 10.
Redaktion, Druck und Verlag von Th . SüMnMilhelmshaves .

kleiZvii- kxki'got
sjur geeilt

l -ivikiZ - 's Volsvl » - 1lxtr »vt äisut 2ur solortissev
HorstsUunA smer vortrokklioüeu LrEsupps, sovitz 2ur veif
dosssruQA uuä sllsr 8uMou, Lauoon, Oomüso um
Disisodspsisou rmä distst , liedti^ rmAsrvLuät, nsbou »asser-
oräentüetler LeMemtiellLelt äss Mttsl rin grosser Ü«'
8Mrul88 im LlausUsito. Voi^ü^Iiodos LtärluuAsmittsl Kr
Lollvaodo imä Xrarcks.

imdsn in ^ iidelmsUaveubsi äsn Llsrrsu Hsvbr . Dirks,
Luüir. ann88vn, loli . Drees «, D. 1 . HsNeii , II . LNNIeKe ,
vroKnsudälA. D. D. 1 . 8eNumnvker , D . 8efiiiumelpellninK
L . IVill«, 6 . a Iruolüt , ^xotüeksr 1 . Lv^ssvr, N r
ÜIirlslisLS , 6 . .7. Ledreus, Lieli . Ivlunaun in MuboxMS
Lrn . 3 . v . LrooKseNmiäl , Lisass, TVailstrasss uuä Irm
I . koeskv , LöniAstr . rmä Oökorstr .

weinst. sLÄ Hatdernlelb̂ l.^ "-

s/Z'- i" ° 'L bLq- 'Angabed.
-sinken .

An- und Berka«!

bersachen. ^ ^ _
C . Fo «E ' i»

Kronprinzenstraßs Nr-
1 Treppe .

Zu vermietlM
V stüVilüeli »>U A

"

an - in oder zwei Herren
^Mrieienüc. 81 . StadUh. Lot!



2. Beilage zu m . 884 des „Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag, de» 3 . Dezember 1888 .
Marine «

— Im Laufe der letzten 15 Jahre sind in der deutsche» Ma¬
rine folgende Kriegsschiffe zum ersten Male in Dienst gestellt wor¬
den : Die Panzerschiffe Baiern 1878 , Sachsen 1877 , Württemberg
1678 , Baden 1880 , Oldenburg 1884 , dann die Panzerfahrzeuge
Wespe 1876 , Viper 1876 , Biene 1876 , Mücke 1877 , Scorpion
1877 , Basilisk 1878 , Chamäleon 1878 , Krokodil 1879 , Salaman¬
der 1880 , Natter 1880 , Hummel 1881 , Brummer 1884 , Bremse
1884 , die Kreuzerfregatten Charlotte 1885 , Arcoua 1885 , Alexan¬
dria- 1885 , Irene und Prinzeß Wilhelm 1887 , Leipzig 1875 . Prinz
Udalbeat 1876 , Bismarck 1877 , Moltke 1873 , Stosch 1877 , Gsei -
senau 1879 , Stein 1889 , dann dis Kreuzerkorvetten Carola 1880 ,
Olga 1880 , Marie 1881 , Sophie 1881 , Nixe 1885 , Avisos Greif
1885 , Wacht 1887 , Hohevzollern 1875 , Blitz 1882 , Zielen 1876 ,
Pfeil 1882 , die . Kreuzer Sperber 1888 , Schwalbe 1886 , Adler
r883 Möwe 1879 , Habicht 1879 , ferner die Kanonenboote Eber
1885 , Wolf 1878 , Hyäne 1878 , Iltis 1878 . Im Ganzen ist
also die deutsche Marine innerhalb der letzten 15 Jahre , abgesehen
von Torpedobooten , Schulschiffen und Tendern , um die stattliche
Zahl von 50 Kriegsschiffen bereichert worden .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Oldenburg , 30 . Novbr. Wie wir vernehmen , haben bereits

52 Kriegervereine Deputationen zum Regiments -Jubiläum angemeldet .
Da jede Deputation aus 6 Mitgliedern besteht, so ergiebt dies die
stattliche Anzahl von 312 . (O . Z .)

Oldenburg , 28 . Nov. Die LaudeSsyuode stimmte in heutiger
Sitzung den Gesetzentwürfen , betreffend das kirchliche Bauwesen , die
Prediger - Witwenkasse und Aenderuug von Pfarrgrenzeu , in zweiter
Lesung zu . Zu der Vorlage , betreffend die Frage , ob statt der Zwei -
theilung der kirchlichen Gemeindevertretung eine einheitliche einzuführen
sei, war der Antrag auf Uebergasg zur motivirteu Tagesordnung
gestellt, welcher angenommen wurde . (H . C .)

— Der Personenverkehr auf sämmtlichen Stationen der O l -
denburgischen Eisenbahnen gestaltete sich im Jahre 1887
wie folgt : Es kamen täglich durchschnittlich an und fahren ab zu¬
sammen in Oldenburg 1529 , Wilhelmshaven 600 , Bremen - Neustadt
592 , Delmenhorst 558 , Bremen 505 , Jever 396 , Leer 386 , Varel
337 , Osnabrück 320 , Brake 304 , Weener 252 , Zwischenahn 226 ,
Elsfleth 196 , Rastede 193 , Berne 189 , Rodenkirchen 171 , Hude
150 , Sande 144 , Bramsche 143 , Quakeubrlick 135 , Bunde 125 ,
Nordenham 133 , Huchtingen 130 , Gruppenbühren 118 , Jaderberg
100 , Ellenserdamm 100 , Stickhauleu 94 , Augustfehn 90 , Neuschanz
87 , Bersenbrück 85 , Kloppenburg 84 , Jrhove 82 , Wüsting 75 ,
Vechta 68 , Badberge » 67 , Hammelwarden 66 , Apen 61 , Eversburg
61 , Sauderbusch 56 , Hahn 55 , Alfhausen 55 , Heidmühle 58 , Essen
54 , Kleinenstel 50 , Nortmoor 48 , Huntlosen 46 , Ocholt 43 , Neu -
enkopp 41 , Ahlhorn 40 , Golzwarden 42 , Bloh 38 , Sandkrug 39 ,
Marieustel 37 , Schoeiderkrug 36 , Sürwürden 33 , Schierbrok 32 ,
Großensiel 32 , Falkeurott 29 , Ostiem 27 , Langförden 27 , Halen 25 ,
Heidkrug 22 , Großenkneten 22 , Hemmelte 18 , Bereinigung 15 ,
Langen 11 , HSltingshauses 10 , Calveslage 10 , Filsum 6 .

Delmenhorst. Am Sonntag ist beim Läuten der Klöppel aus
- er großen Glocke gefallen , glücklicherweise ohne die Personen zu
verletzen , welche beim Läute » beschäftigt waren . Der Henkel, in
welcher der Klöppel hing , ist abgebrochen und so der Unfall ent¬
stauben . Die große Glocke ist 1643 von Christian IX ., dem letzten
Grafen von Delmenhorst , der im hiesigen Kirchenkeller ruht , der
Kirche geschenkt worden . (Kreisbl .)

Bremen , 27 . Nov. (Das Ende einer Liebesgeschichte.) Ja
einem Eiseubahnwagen fand man die Leich - eines jungen Mannes ,i« der linken Hand eine in Danzig aufgeuommene Photographie
eines jungen Mädchens , in der rechten Hand eine« Revolver , womit
er sich in die rechte Schläfe geschossen hatte . Auf einen Zettel
stand geschrieben : „ Ich heiße Georg Leugenfeldt , Danzig , Häker -
gaffe 5 . "

Aurich, 26 . Nov . Das königl . Provinzial -Schulkollegium zu
Hannover hat die EntlaffungSprüfung am hiesigen Seminar auf die
Tage vom 25 . bis 27 . Febr . k. I . festgesetzt ; im Anschluß an die¬
selbe wird gleich in den folgenden Tage » die Prüfung neuer Aspi¬
ranten stattfiude » . Im lausende » Jahr stad nach einer Zusammen¬
stellung des ProvinzialSchulkollegiums am hiesigen Seminar 34

Abiturienten mit dem Reifezengniß entlassen , darunter einige Aus
wärtige , neu ausgenommen find dagegen 28 Aspiranten . Das Be -
dürfniß nach Lehrkräften war aber in unserem Bezirk durch diese 34
jungen Lehrer nicht gedeckt , so daß noch eine ganze Reihe von Leh¬
rerstellen unbesetzt blieb und bis zur Entlassung neuer Lehrkräfte im
nächsten Jahre auch unbesetzt bleiben muß . Zwar kann »ach neueren
Bestimmungen vom Provinzial -Schulkollegium eine Ueberweisung von
überzähligen Lehrkräften aus einem Bezirk in einen anderen verfügt
werden ; es hat auch im Oktober d . I . in Hannover unter dem
Vorsitze des Oberpräsidenten eine solche Vertheilungsvsrsammluug
stattgefuuden , zu welcher auch die Regierungs - Schulräthe der einzel¬
nen Bezirke hinzugezogen waren ; aber für unseren Bezirk waren bei
dieser Bertheilung keine Lehrkräfte vorhanden , auch schon deshalb
nicht , weil es mit einigen anderen Seminaren seine Evtlaffungsprü -
fungen in der ersten Hälfte des Jahres hat und dann womöglich
seinen Bedarf decken muß . Hoffentlich wird durch die nun bald ab-
gehenden jungen Lehrer daS Bedürfniß der Gemeinden nach Lehrkräf¬
ten einigermaßen gedeckt ; eS ist aber fraglich , ob die jährliche Zu¬
fuhr von durchschmtttlich 30 Lehrkräften genügt , um daS durch Ab¬
gas g und Neueinrichtung von Lehrerstellen entstehende Bedürfniß zu
decke » .

_ _ (Ostfr . Ztg .) .

Vermischtes .
— (Eine wahrhaft romantische Geschichte) hat die evangelische

Gemeinde Anhalt in Obsrschlesien , die gewiß für den größten Theil
unserer Leser von Jateresse sein wird , weswegen wir sie hier folgen
lassen. Unter den vielen Gemeinden , die in den Tagen der dies¬
jährigen Hauptversammlung des Evangelischen Vereins der Gustav -
Adolf - Stiftung Hilfe erbaten , befand sich auch die Gemeinde Anhalt
in Oberschlesten . Es wird allgemeines Interesse erwecken , zu ver¬
nehmen , wie diese Gemeinde entstanden ist. „ Zu SeiftrSLorf " , so
lautet der Bericht , „ nahe bei Biala in Galizien , wohnte bis zum
Jahre 1770 eine kleine, der reformirten Konfession zugethane deutsche
Gemeinde , deren Ursprung nicht mehr mit Sicherheit zu ermitteln ist.
Dieses ihr Bekenntniß wurde die Veranlassung zu einem immer heftiger
werdenden Druck . — Nur zuweilen kamen evangelische Geistliche aus
preußisch Schlesien verkleidet hinüber , um den Unterdrückten Trost zu
predigen und das heilige Abendmahl zu spenden . Da trat zu An¬
fang des Jahres 1770 eine Jungfrau , welche in hohem Alter ?u
Anhalt gestorben ist und im Kirchenbuchs als die gottbegabte Seherin
bezeichnet ist, weissagend auf und verkündete : „ Der Urbanustag wird
uvS erlösen . " Diese Weissagung erfüllte sich in denkwürdigster Weise .
In der Schloßkirche zu Pleß , welche damals dem ebenfalls reformirten
Fürsten von Anhalt - Köthen , Friedrich Erdmann , gehörte , predigte
von Zeit zu Zeit der Militärstabsprediger Schlciermacher ; diesem
klagten die Seifersdorfer bei Gelegenheit solcher Gottesdienste ihre
Noih . Schlciermacher verwandte sich für sie bei dem Fürsten , und
durch diesen wurde die Bedrängmß der deutschen Gemeinde in Polen
Friedrich dem Großen bekannt . Der ruhmreiche Monarch säumte
nicht, ihr zu helfen , und zwar in seiner Weise . Am 20 . Mai 1770
erhielt der Lieutenant v . Hvyrsch von den in Pleß garnisomreuden
Husaren eine königliche KabinetSordre , auf deren Hülle die Worte
standen : „ Am 25 . Mai desselben Jahres , früh 3 Uhr , zu öffnen . "
Der Inhalt lautete also : „ Angesichts dieses wird Lieutenant Hvyrsch
die Eskadron zusammenblssen und dieselbe aufsitzen lassen , über die
Weichsel nach Seifersdorf eilen und die reformirten Einwohner dieses
Dorfes mit ihrem Vieh und anderem bewegliche» Eigeuthum in die
Herrschaft Pleß überführen , doch muß dies ohne großen Eklat ge¬
schehen , keinem Menschen ein Haar gekrümmt und jene reformirten
Einwohner glücklich über die Weichsel gebracht werden . Der Lieutenant
Hvyrsch birgt mit seinem Kopfe für die Ausführung . " Demgemäß
wurden am 2 . Urbanustage 1770 64 Familien mit 313 Seelen
nach Preußen übergejührt nud ihnen von dem Fürsten Erdmann das
Territorium der jetzigen Kolonien Alt - und Neu - Anhalt zur An -
stedluug angewiesen . Der erste Pastor an dem alsbald erbauten Bet¬
hause war der oben erwähnte Schleiermacher , dessen großer Sohn ,
unser berühmter Theologe , hier den ersten Unterricht erhielt . "

— Eia warmer Freund der großen Gustav - Adolf - Sache macht
uns über die evangelische Gemeinde Straubing iu Bayern folgende
Mitiheilung : Dis Provinz Niederbayern zählt unter rund 600000
römisch - katholischen Einwohnern rund 5000 Lutheraner , von denen
gecen 1000 zur Kirchfahrt Straubing gehören . Ihre Wohnsitze in

Städten , Dörfern , Einöden sind über 40 Quadratmeilen verstreut ,
namentlich auf dem linken Ufer der Dona «, wo sie weit in den
bairischen Wald hiveiureichen . Dorthin haben industrielle Unter¬
nehmungen unsere Glaubensgenossen gezogen . Vom Pfarrorte sind
sie oft viele Stunden weit getrennt . Im folgenden find die Orte
angegeben , in denen Evangelische wohnen , und gleichzeitig in Stunden
die Entfernung derselben von Straubing , wo sich für sie alle daS bis
jetzt einzig erreichbare Lokal zur Abhaltung der Gottesdienste befindet .
Schafhöfeu 2 St . , Pilling 2 ^/z St ., Puckhof 3 St . , Bogen 3 St . ,
Schwarzach 6 St . , Mitterfels 4 Sl . , Eisenhart » 32/4 St ., Konzell
8 St ., Deggendorf 91/4 St . , Plattlmg 7 St . , Stephovsposching
5 St . , Hengersberg 11 /̂4 St . , Kötzting 163/4 St . , Zandt 13 /̂z St . ,
Cbam 213/4 Std . , Haibühl 20 >/z Std . , Landau a . I . 7 */z Std . ,
Altenbuch 51/4 St . , Regen 16 >/z St ., Zwiesel 191/2 St . , Viechtach
11 St ., Eifenstein 22 St ., Taisnach 13 St ., Tunzenberg 6 St .
Diese Zahlen reden lauter und mahnen eindringlicher als alle, auch
die ergreifendsten Predigten . Die Gemeind - Straubing unterlag bei
der Bertheilung der Liebesgaben in Halle gegenüber Schwetz ; hoffe«
wir , daß ihrer nächstens dafür in reichlicher Weise gedacht werde .

Z (Es ist doch etwas Schönes um die Unfallversicherung .) Wie
bekannt , sprang das fünfjährige Töchterchen deS Dr . msä . Meyer
bei dem Brandunglück in Liebewerda seinem Vater aus dem Fenster
nach . Fand Dr . Meyer infolge deS Sprunges seinen Tod , so kam
das kleine Mädchen nur mit einem Armbruch davon . Auf Grund
des erlittenen Unfalls hat nun dis Köhn ' sche Unfallversicherungs -
Gesellschaft die auf den Todesfall des PP. Meyer versichert gewesene
Summe von 20000 Mk . den Anverwandten der Kleinen zur Ver¬
fügung gestellt .

* Herr Karl Berg , der 1870 als Berichterstatter bei den
Einschließuugstruppen vor Metz war , theilt in einem Feuilleton der
„ Wes . Z . " mit , daß Bourbaki durch einen früheren Sergeanten ,
der in Romilly ein Kaffee besaß , aus Metz durch die deutsche Zer -
mrungs -Linie geführt und in Sicherheit gebracht wurde .

Nürnberg , 27 . Novbr . (Der „ Erfinder " des Ochseumaul -
salates ), Privatier Andreas Förster , ist vor Kurzem hier gestorben .
Förster bereitete vor 30 Jahren als Wirth zum „ Saukeller " zum
ersten Mals dieses Lieblingsgericht aller Biertrinker . Heute ist der
Nürnberger Ochsenmaulsalat über den ganzen Erdkreis verbreitet .

— (Im Referendar - Examen .) „ Aber , mein Lieber, Sie wissen
ja gar nichts . Sagen Sie einmal , waS ist denn ein Verbrecher ? "
— „ Ein Verbrecher — ein Verbrecher — — ein Verbrecher ist,
wer etwas gethan hat ! "

„ Nus , dann seien Sie ruhig , Sie sind
kein Verbrecher ! "

Preis -Räthsel .
Ich preise des Schöpfers gewaltige Macht ,
Ich preis' das Entstehen der Dinge ,
Ich preise den Tag , ich preise die Nacht ,
Ich preise des Muthigen Klinge .
Viel alte Geschichten erzähle ich Euch ,
Ich singe vom Glücke der Liebe ,
Sing ' von der Zwerge krystallenem Reich
Und der Elfen verborg 'nem Getriebe .
So wand 're ich dahin ,
Von Vielen verkannt ,
Bon Manchem geehrt und geachtet,
So wand 're ich rastlos von Land zu Land
Bis der Tod meine Augen umnachtet .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 378 :
Cigarre .

Es gingen 21 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt KlaraSchrag .

Verfälschte schwarze Seide . FMüstZmdes
Stoffes , von dem man kaufen will , und die etwaige Verfälschung tritt so¬
fort zu Tage : Aechte, rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen , ver-
l scht bald und hinterläht wenig Asche von ganz hellbräunlicher Farbe . —
Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und bricht) brennt langsam fort ,
namentlich glimmen die „Schußfäden " weiter (wenn sehr mit Farbstoff er¬
schwert) , und hinterläßt eine dunkelbraune Asche , die sich im Gegensatz zur
ächten Seide nicbt kräuselt , sondern krümmt . Zerdrückt man die Asche der
ächten Seide , so zerstäubt sie , die der verfälschten nicht . Das Serdenfabrik -
Depot von O . Uennoberx (K . u . K. Hoflief .) Mi 'ivlr versendet gern
Muster von seinen ächten Seidenstoffen an J - dermann , und liefert einzelne
Roben und ganze Stücke Porto - und zollfrei ins Haus .

Schulfache.
Für das 3 . Vierteljahr ist das Schn

geld für die Volksschulen , dessen For
crhrbung der Kreis -Ausschuß auf Grur
deS H 4des Gesetzes vom 14 . Juni d . I
auf die Dauer der nächsten 5 Jahre i
Höhe von 4410 Mk . jährlich genehmh
hat , während der Hebung der Staat !
steuern im Monat Dezember an di
Rechnungsführer der Schulkafle , Herl

Weltmann , zu entrichte »
1 irr lausende Vierteljahr komme

waioe R
'
, ? ^

- Kind Zur Hebung . E
n sind an den uute >z lchnetm Schulvorstand zu richten .

Der Schulvorstand.
Gehrig .

mit

Wappen u. sismsn
in sauberster Arbeit auSgeführt und sehe
ich baldgesälligen Bestellungen entgegen .

I .
"
IfflOlSII ,

^ Banterftraße 13 .
KL . Thürschilder sind in alles

Nummern w 'eder vorräthig . D . O .
Halt e mi ch den geehrten Herrschaften

im Plätten -W »
IN und außer dem Hause bei billigster
Preisstrllung bestens empfohlen .

G . Folkers » Plätterin,
Tarlstr . 6 , Part -, a . d . verl . Gökerstr .

SargunMM
von Zok . knvuilvnlkslll ,

Neubremen , Mitrelstraß - ,
hält zum sofortigen Gebrauch in größter
Auswahl selbstverfertigte Holzsärge bei
den billigsten Preise « stets am Lager .
Große von 18 Mk , kleine von 3 Mk . an .
Wetasssärge u . Leichenvekleidungs -

gegenstände stets vorräthig .

Aborte Md Müllgruben
Nerven sauber und bei billigem Preise
gereinigt .

Kopperhörn .

UM - »ml ßoirmgs
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

Ivel L V8 gv .

Mtcherumareu .
Eichene und tannene Waschbal -

jen und Waffereimer in allen
Größen , Waffertonnen . Blu¬
menkübel , Waschbaljen mit Fü¬
ßen , Ginmachefäffer stets vorräth .
bei O . Dblvrs , Böttchermeister ,

Ecke der Annen - und Advlfstraßs ,
_ am Goldberg , Belfort ,
AW ^ Reparaturen aller in mein

Fach einschlagenden Arbeiten werden
prompt und billigst ausgeführt .
_ D . O .

RlöiäörkLrbsu
zum Auffärben und Aufbürsten von
Kleidern und Möbelstoffen , Mütze » , Hüten ,
Bändern rc . , halte in bester Qualität
empfohlen .

ILLvIi . LvLlU » » » ! » .

Zu vermieden
auf sogleich oder später eine Gingen -
Wohnung , bestehend aus 5 Zimmeru ,
Küche mir Zubehör , Victoriastr . , »eben
dem Stationsgebäude .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu verkaufe«
eine Sendung Kleinsleisch
am 3 . Dezember , Vormittags 8 Uhr ,
im Güterschuppen auf dem Bahn -
Hofe . Die Güter exvedition .

Zu vermieden
eine Unterwohnung auf gleich oder
später . Carlstr . 10 .

Oliovolsilsn u
Vsvsos

k . . ZSkjotts
Lvsinsu

Ovsi -nstvLsss 41 .
xssr. IS52.

Lsiskiinitis « LuLVLkI

MÄsLsr 'D,
8o!>iMvL-8egM8täot !sn ek .
Slsls riss dlsuvsts I

billige «Leis krsizz.

in großer Auswahl halte billigst empfohlen .

Drogenhandkmg,
Wilhelmshaven u . Bant .

(Geld -Lotterie).
Loosevorrath nur noch gering.
Ganze Loose a, 3Vi M . , halbe
L 1 Mk. 75 Pfg . , Viertel-

Antheile a, 1 Mk.
empfiehlt

k . I . 8vliiilälor .

Anträge
auf dis Deutschs

UilitNdienst -UttßcherungS'Anßillt
in Hannover

nimmt entgegen dis Haupt -Agentur
B Derminghosf jun . ,

_ Mittelstr . 2 ._

Helles
Kager - Hier

in Fässern
von 10 — IW Liter 21 Mark frei

in ' s Haus ,
33 Flaschen 3 Mark ,

24 Flaschen Kaiserbrau 3 Mk .

JiNake Wilhelmshaven.

Das seit SV Jahren bestehende

gr . Mtsrdml - LM
HV A .. 8 « I»ILSIIL » I»LL

in Ottensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . Pr . Pfd .
vorzügl . Sorte , 1,20 „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „
prima Halbdauneu 1,80 „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCi .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu eiuem
großen Bett , Decke, Kissen, Unterbett ,
Pfühl garantirt federdicht , fertig genäht ,
nur 14 Mk ., zweischläfrig 17 Mk .

LSIv KvNrstlrllfe ,
^ >Ein treuer Rathgeber für Jedermann ist

da» einzig iu seiner „Art «xistirende Werk
„ IN « 8 «! >>«tl »IIko "WeS bietet Belehrung >
über GeschlechtS-Birhaltniffe , Jugendsünden ,
Impotenz , Hömorrhoide » , nebst sicherstem
Schutzmittel gegen Ansteckung n. Pollutionen . ^
Mit zahlreichen Abbildungen . Ei lese ei auch >
jeder , der an den schrecklichen Folgen der
» elbetbsstsebuno leidet , seine aufrichtige Be¬
lehrung rettetiahrlich Isneenste »er gionsrem
Versterben . Gegen Einsendung von t Mark
»n Briefmarken zu beziehen von

I>l . I . Homöopath , >
Wi « » , Sleolsstrasse Air. I ».

Wird in Eouvert verschlossen überschickt.

Vei-iIzliiiW - Stiji' liiMii
(^ MSÜblllllilZsI. Lvblsoüts Vsrckaunrm
Soäbrsimsll rc.), trügen Htokkn-evllsel
lmä äsrsn WlssnustSiicks (VsrstoxkünZ,
Lläbowßsii , Xopksollmsi'iiM, MArüns ,Wmorrlloläsii ) bsüM lüppMttnn ' s Lurls -

baäsr Lrauss -kulvsr , unssr bsstss Haus -
wittsl . Vrü . in Loli, s 1 N . u . 3 14. 50
in äsn ^ poülslcsn v .

'^VMslnrÄlavsn , Lrs -
msrbavon , OlcköndurAsto .



Kurz HühkilzMkril.
2. kis 22. Dezkr. 1888.

WkilmselitL-kuLrlellung.
Sonntag , 2. Dezbr. :

MülUllsUekkAM
der

Gkdenöurgischen Spar - und Leihbank
L ^ ILaLv Hi 1 I » Sliii ^ 1 irii ^ iL

pro 30 . November 1888 .

Auftreten der bedeutendsten
Kunst-Capacitäen und Spezialitäten des

Continents.
S Direktion : 0 . Slvin büvkol .

Artistisches Personal :

Aodo Leo Mapoli
in seiner unglaublichen Leistung als

r»» t Id « « I»
auf einer freistehenden , perpenticulären Leiter , 23 Sprossen hoch.

H » S

englisches DinnenHimtklt,
dessen Produktionen und feenhafte Ausstattung allenthalben die größte

Sensation erregte .

Mr . V3.II0,
der weltberühmte Antipode .

M . LuciLUL
in ihren

phänomenalen Leistungen auf der

Crystallpyramide .

? Lu1 SayrLä ,
anerkannt als der

beste Jongleur , Equilibrist —
der Jetztzeit .

IiLlirL

erste deutsche
Gesangs -Soubrette vom Reichs -

hallen -Theater , Berlin .
LnM Liellttzr ,

Concert -Sängerin
vom Concordia -Theater , Berlin .

Der orchestrale Theil wird von der Kaiser !.
Marine -Kapelle ausgeführt.

Kassenöffnung Sonntags 4 Uhr, Ans. 6 Uhr,
an Wochentagen Kaffenöffnung 6 Uhr, Anfang
7 Uhr. .

Die

Schuh - u. Stiefel-Handlung
von

hält auf kurze Zeit einen

günzl. AllSllrrllllus
von länger gelagerten

oder aus der Mode gekommenen

Schuhwaaren
zu selbstredend billigen Preisen .

Der Ausverkauf findet in dem bisher von Herrn Lüdicke be-

nutzten Laden , Roonstraße 95 , statt .

Wlillims , KlamerW
in jeder Größe

zu Fabrikpreisen stets vorräthig.

Stlmmullgen, sülvie KeMrsttliren
von Flügeln , Pianinos und Tafelklavieren
werden prompt und kunstgerecht ausgeführt .
Solide Preise . — Instrumente zum Ver¬

mischen stets vorräthig .

Instrumentenmacher,
Berl . Roonstraße 57 .

r » 8 8 t V » .
Mk . Pf .

Einlagen -Bestand . . 2,375,259 79
Conto - Corr .- Creditoren 147,525 27
Verschiedene Creditoren 54,052 73

^ v t t v » .
Mk . Pf .

Casse - Bestand . . . . 15,593 19
Wechsel -Bestand . . . 431,627 76
Conto - Corr . -Debitor . 1,983,6 l 2 59
Effecten - Bestand . . . 95,043 30
Verschiedene Debitoren 50,960 95

M . 2,576,837 79 Mk . 2,576,83 ? 79

Wir vergüten für Einlagen lim Betrage von mindestens 75 M . ) :
bei 3monatlicher Kündigung /̂z pCt . unter dem jeweiligen Discont

der Deutschen Reichsbank , mindestens B/z PCt ., höchstens 3 '/z PCt .
Zinsen x . a .

bei kurzer Kündigung 2 pCt . Zinsen p . a .
Für unsere Verbindlichkeiten haftet die Oldenburgische Spar - und LeG

bank in Oldenburg mit ihrem gesummten Vermögen .

Mien-Capital M. 3,000,000. — Reservefonds M. 750,000.
Oldenburgische Spar - und Leihbank.

L ^ LILalv W1IIi1 irr81ir » vii .
0 « 8tvl ' . L » I»!lVS8 .

In meinem Ausverkauf befindet stlb
ein großer Posten ^

Arbeitsschuhe
u . Stiefel ,

rl . 6r . avUrtzlg .

Whillllhtsgkscheck!

Gesund
rein und pur

genoffen .

Der berühmte Bittsr -

liqneur genannt

lertiiinri !
von I )r . rasä .

SchrömbgenS

Gesund
als Zuguß i/z
und Vz zu Cvg '

uac , Koru -
branntwein und

allen süße»
wurde Lchueurarten .

preisgekrönt vom Ober-Priisrichter -Collegium
für öffentliche Gesundheitspflege

auf der Weltausstellung in Brüssel 1888 und auf der
W ltausst -llung zu Nizra mit der

silbernen Medaille .
Zu haben bei Herren : Gebr . Dirks , L « dw .

Janffen , Gebe . Mencke , Rob Wolf , Wil
hrlmshaven . — Ferner zu haben bei den bekannten
zahlreichen Herren Debitante ».

-stierA -rrrcki, air .

astoorrslr . A4 - §loon .st ^ . A4 .

Wasserdichte Bekleidung .
Unsere neuesten Preislisten nebst Stoffmuster von den bestbewährtes

Kautschukstoffeo , über Offizier - , Civil - , Damen - und Kinder -Regenmäntel , sowie
über Kutscher -Regenmäntel , Stallschürzen und Pferdedecken , als auch über wasser¬
dichte Anzüge für Bergleute ; ferner : Preisliste » nebst Stoffmuster von poröS -

wafferdichten Stoffen für Regenmäntel , die besonders zu großen Fußtouren geeignet
ind , sowie auch von Jagdanzügen , Gamaschen usd absolut wasserdichten Hast »

chuhen in weißer oder grauer Farbe , werden auf Verlangen franko eingesandt .

Laiiipinann ck Lusek , Hamm i. W .,
Kaiser ! . König ! . Prinzlichr Hof -Regenmäntel - Fabrikantsn .

Sonntag , den 2 . Dezember 1888 :

Große öffentliche Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

Empfehle :

Manujakturwaaren,
WoUsachen

und verkaufe dieselbe « , um bis Januar
damit zu räumen ,
mit LO 1« Rabatt ,

ß. Veltjon L Lo.,
Börsenfiraße 20 .

Zu verkaufen
elii leiclilei' ürielusgeii
auf Federn .

Georg Dannecker , Jever .

I, . Kvilsinann ,
BiSmarckstraße 4 «

( Koppsrhörn)
Mpfiehlt sich zum Rind - und

Schmeineschlachten , sowie zum
Anfertigen aller Wurstsorten

in sauberster Ausführung .

höchste Preise.

Brennt doppelt so hell , als Vas
elektrische Glnhlicht

klisro lLmpe ( Kch, -)
1885 London
1888 Petersburg

Für die heste Petroleumlampe erklärt .
Kalthoff Lampeneylinder .

Prospekte gratis u . franko !
Das General -Depot

vlnkelwkuw , E nden .
B . M - ISV - ab . Versandt gegen Nachnahme '

1

„ >0 tslieo varmlio
Kootonüsio proberonämig
NSlSNLINlUkiaO

Zuvermiethen
eine freuadl . Ntöbl . Stube mit Schlaf -
kabmet auf sogleich oder später .

Börsenstr . 31 , unten , rechts .

L. lmielis ,
Roonstraße 1«8

Krmtn

Kager
ln

Hmm-
Damm- Mil

'
-

FatzM

von den einfachsten bis zu dm
feinsten Sorten.

Verkaufs nur dauerhafte Quali¬
täten zu billigen Preisen

Das
setzen

künst licher
Zähne,

Plombiren , sowie sonstige
Zahn -Operationen

werden auf Wunsch schmerzlos an¬

geführt .

X . Lrumvr ,
Zahntechniker,

Roonstraße 05 .
klri'Siitii'l NM uiill zisiidstöle

das Pfund zu
60 Pfg -, Mk. 1,-

M . 1,2S , 1,7b.
das Pfund zu

Mk.
^

Io
^

3,A ,UU1IVN 425 , 5,60,
versendet unter Nachnahme zollfrei von,^
von 10 Pfund an

öss stöitfoäoi 'n - l.aoöi' von
L 6 o . ,

Vlotl » « » . st . 1Vs 8vr .
Umtausch gestattet .

B ei Abnahme von 50 Psd 5 pCt . Rabatt . !

Ininii garantirt federdicht , zum
II III ! sEodig großen Einschlafen1" ^ " " 12, 14, 16 ; zum vollst . g« . ^ ,

Zweischläser (mit 2 Kissen) M . 16, 20 ,

IÄ886M6
5vs ts ni froim ö ui

dsqilüi» von
^
wir dms-üM-l ""

Antwerpen : Silberne Medaille ;
Zürich : Diplom . Goldene Me¬

daillen : Nizza 1884 ; Krems 1884 .

Spielwerke
4 — 200 Stücke spielend ; mit oder ohoe

Expresston , Mandoline , Trommel ,
Glocken , Himmelsstimme « , Castagnet -

ten, Harfenspiü rc.

Spieldosen
2 — 16 Stücks spielend ; ferner Ne¬

cessaires , Cigarreuständer , Schweizer -

Häuschen , Photographie - Albums ,

Schreibzeuge , Handschuhkastes , Brief¬

beschwerer , Blumenvasen , Cigarren -

Etuis , Tabaksdose « , Arbeitstische,

Flasche « , Biergläser , Stühle rc .. « »es

mit Musik . Stets das Neueste ««»

Vorzüglichste , besonders geeignet z«

Weihnachtsgeschenke « , empfiehlt

r . L « ckm, « °m (Schweiz).
WM

- Ja Folge bedeutender Re¬

duktion der Rohmaterialpreise bewillige

ich auf die bisherigen Ansätze meiner

Preislisten 2 « °/o Rabatt und zw«

selbst bei dem kleinsten Aufträge .

Nur direkter Bezug garantirt Echt¬

heit ; illustrirte Preislisten sende sta - ro.

An- und Verkauf
von neuen und getragenen
stücken , Betten , Möbeln , Uhren re.

Kr ? Athen . BSrsenstr ^
SS.

Redaktion , Druck und Verlag vo» Th . Süß in Wilhelmshaven .
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